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Blick nach

Ansfelden
ab Seite 10

Komödie Die Komödie „Das
Wirtshaus im Spessart“ führt das
Theater RuKuKu im Dorfstadl Ruf-
ling auf. Seite 31 / Foto: Theater RuKuKu

Nächste Filiale der
Post soll schließen
Die Österreichische Post prüft die
Schließung ihrer Filiale am Haupt-
platz in Haid. Die Stadtgemeinde
Ansfelden hat bereits Einspruch bei
der Regulierungsbehörde RTR ein-
gelegt, um den Erhalt zu sichern.
Bürgermeister Christian Partoll
warnt vor einem massiven Kahl-
schlag in derNahversorgung und ap-
pelliert an Land, Bund und die Post
für eine Lösung. Seite 10

Schule am Bauernhof Kinder können beim neu zertifizierten „Schule am Bauernhof“-Betrieb „Moar im
Moarhof“ in Hofkirchen spielerisch Hühner, Schweine und die Natur kennenlernen. Seite 6 / Foto: LK OÖ

SUNNYCARD
VORVERKAUF
BIS31.10.2025

JETZT -20%SICHERN

Nur noch bis 18.10. bei 
Juwelier Hochstöger 
im Haid Center  
25 Jahre feiern.
Jubiläums-Vorteile & 
Gewinnspiel  
jetzt sichern! 

Letzte Chance! Hallo, ich bin tim
täglich. intelligent. mobil. –
dasMobilitätsangebot der
LINZ AG LINIENmit tollem
Angebot für Private und
Firmen. An zwölf Standorten
in Linz und einem in Leonding.

Mehr Infos zu tim-
CarSharing undmehr auf tim-linz.at
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ZUCKERFABRIK

„Liz, you rock it!“ – Die Ennser
Keyboarderin gibt ein Heimspiel
ENNS. Wenn Ende Oktober in
der Zuckerfabrik die Spots an-
gehen, dann ist es für Liz Mül-
ler ein besonderes Heimspiel.
Die Keyboarderin, die schon
mit Pizzera & Jaus auf der
Bühne stand, stellt sich mit
einer Einzelperformance einer
großen Herausforderung.

Die Künstlerin wurde ohne Hände
geboren und kämpft ab und an mit
Selbstzweifeln. „Ich bin Musike-
rin, keine Entertainerin“, sagt sie.
„Doch bei einem Soloabend ge-
hören die Unterhaltung und die
Moderation genauso dazu. Dazu
muss ich doch immer wieder über
meinen Schatten springen.“ Doch
gerade dieses Ausprobieren, die-
ses Sich-Hineinwagen in neue Si-
tuationen ist es, was Liz antreibt:
„Es gilt für so viele Sachen. Hätte
ich es nicht gemacht, hätte ich nie
erfahren, wie genial es ist.“

Von Clam bis Zuckerfabrik: Mut
zu neuen Erfahrungen
DerAuftritt auf der Burg Clam, ge-
meinsam mit Pizzera & Jaus, vor
Tausenden Besucherinnen und Be-
suchern, war für Liz ein prägender
Moment. Zwar war es schon das
dritteMal, dass sie mit den „Jungs“
musizierte, dochdieDimensionder
Clam-Bühne brachte sie auf ein
neues Level. Ein Transparent mit
der Aufschrift „Liz, you rock it!“

inmitten derMenschenmenge steht
für sie bis heute sinnbildlich für
Herzlichkeit und Unterstützung.

Frühe Leidenschaft und erste
Schritte
Ihre musikalische Laufbahn be-
gann mit zehn Jahren. Damals war
Inklusion kaum ein Thema, doch
Liz hatte das Glück, auf einen Mu-
sikschullehrer zu treffen, der sie
sehr förderte. Mit Unterstützung
ihresVatersunddesKiwanis-Clubs
Enns erhielt sie ein neues Key-
board – verbundenmit der Idee, bei
einem Konzert etwas vorzuspie-
len. „Da hat es Klick gemacht“, er-
innert sich Liz. „Ich habe gemerkt,
wie viel Spaßmir dasmacht.“ Seit-
dem sucht sie aktiv die Bühne,
denn: „WennduMusikmachst, bist
du wertvoll.“

Improvisation, eigene Songs
und YouTube
Eigene Songs schreibt Liz nur teil-
weise – sie improvisiert dafür um-
so leidenschaftlicher – allerdings
alleine. „Es ist wie eine unendliche
Melodie, in der ich in eine andere
Welt eintauche.“ Doch Liz Müller
wagt sich auch hier an Neues: Ei-
nige eigene Texte und eine erste
Melodie gibt es bereits, im Herbst
geht es damit zur Aufnahme ins
Studio. Für die Bühne interpretiert
sie Lieder, die sie bewegen, und ar-
rangiert sie zu Instrumentalstü-
cken. Während der Corona-Zeit
begann sie, Kostproben auf You-
Tube zu veröffentlichen. Positive
Reaktionen und neue Kontakte lie-
ßen nicht lange auf sich warten.
„Negative Kommentare kenne ich
im Netz nicht, vielleicht auch des-
halb, weil die Musik hier im Vor-
dergrund steht und ich diese vom
Privaten streng getrennt halte.“

Zwischen Respektlosigkeit und
Wertschätzung
ImAlltag gibt es aber auch schwie-
rige Momente. „Man wird ange-
starrt oder respektlos angespro-
chen – von Menschen, von denen
man es nicht erwartenwürde.“ Frü-
her ließ sie bei verschiedenen TV-
Formaten Einblicke in ihr Zuhause
zu, um ihre Bekanntheit zu stei-

gern,dochheutewürdesiedasnicht
mehr tun. „Es war oft unsensibel.
Es gibt noch viel Luft nach oben,
damit man als Mensch nicht auf
eine Beeinträchtigung reduziert
wird.“ Gleichzeitig erfährt sie viel
Herzlichkeit. „Es sind die kleinen
Dinge, die zählen. Wenn man bei-
spielsweisemit Pizzera& Jausmu-
siziert, und die sich selbst so zu-
rücknehmen, um einem selbst die
Bühne zu geben, dann ist das
wahnsinnig bewegend. Aber auch,
wenn ein Techniker sich bemüht,
dass er alles so einstellt, dass es für
einen passt, ist das ein Zeichen von
Achtsamkeit undWertschätzung.“

Blick nach vorn
Musikalisch hat Liz noch viele Plä-
ne und könnte sich eine Zusam-
menarbeit mit Josh oder Ina Regen
sehr gut vorstellen. Als Mutma-
cherin für andere sieht sie sich nicht
bewusst, dochwenn ihreMusik da-
zu beiträgt, dass Menschen Ver-
trauen in ihre eigenen Fähigkeiten
gewinnen, freut sie das sehr. Von
anderenMusikern holt sie sich ger-
ne Inspiration, ohne in deren Fuß-
stapfen zu treten: „Ich will meine
eigenen Erfahrungen machen.“
Genau diese Haltung prägt auch
ihre Auftritte: Sie geht ihren eige-
nen Weg und formt daraus beson-
dere Momente auf der Bühne.
Wenn Ende Oktober in der Zu-
ckerfabrik die ersten Töne erklin-
gen, wird Liz zeigen, dass ihreMu-
sik über das Spiel am Keyboard
hinausgeht – es istMusik fürsHerz,
die Grenzen überschreitet und
Menschen bewegt.
Tips verlost für das Konzert in der
Ennser Zuckerfabrik am 31. Ok-
tober 3x2 Karten.<

Musikerin Liz Müller stellt sich gerne neuen Herausforderungen Foto: Wolfgang Simlinger

Mit Pizzera & Jaus auf der Bühne der Burg Clam Foto:Wolfgang Simlinger
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HTL LEONDING

Basketballhilfe für Blinde entwickelt
LEONDING. Wie lässt sich Bas-
ketball barrierefrei gestalten?
Eine Schülergruppe der HTL
Leonding hat darauf eine beein-
druckende Antwort gefunden.
Mit ihrem Projekt Goalfinder
entwickelten die Jugendlichen
ein Assistenzsystem, das blinden
und sehbeeinträchtigten Men-
schen ermöglicht, Basketball si-
cher und gezielt zu spielen.

Das System kombiniert akusti-
sche und visuelle Elemente: Ein
Gerät am Korb sendet in regel-
mäßigen Abständen ein Metro-
nom-Ticken aus, das den Spie-
lern hilft, sich akustisch zu orien-
tieren und die Zielrichtung ge-
nau zu bestimmen. Ein LED-
Streifen markiert zusätzlich den
Korbbereich – eine wichtige
Unterstützung für Personen mit
Restsehvermögen. Über eine

barrierefreie App werden auto-
matisch Treffer gezählt, Spiel-
modi verwaltet und Ranglisten
erstellt. Auch Bretttreffer und
Korbleger werden erfasst, wo-
durch ein vollständiges und fair
bewertetes Spielerlebnis ent-

steht. Bereits bei ersten Präsen-
tationen konnte Goalfinder gro-
ßes Interesse wecken. Betroffe-
ne zeigten sich begeistert von der
Möglichkeit, einen Teamsport
wie Basketball barrierefrei zu
erleben.

Das Projekt wurde zudem mehr-
fach ausgezeichnet – unter ande-
rem bei Mission Humanity 2025
und UNIKATE 25 – und gilt als
Beispiel für gelungenes Zusam-
menspiel von Technik, Empathie
und sozialem Engagement.

Wertvoller Beitrag
Auch Landeshauptmann-Stell-
vertreterin Christine Haberlan-
der zeigt sich beeindruckt: „Mit
dem Projekt Goalfinder zeigen
die Schüler der HTL Leonding
eindrucksvoll, was Innovation
bewegen kann. Sie haben ihr
technisches Können genutzt, um
Barrieren abzubauen und Teil-
habe zu ermöglichen. Dieses
Projekt verbindet modernste
Technologie mit sozialer Ver-
antwortung – und leistet damit
einen wertvollen Beitrag für
unsere Gesellschaft.“<

Das Schülerteam der HTL Leonding hat ein Assistenzsystem entwickelt, das blin-
den und sehbeeinträchtigten Menschen ermöglicht, Basketball sicher und ziel-
gerichtet zu spielen. Foto: Mission Humanity

WEIHNACHTSFREUDE

Spendenaktion
LINZ LAND. Auch heuer findet
wieder die Aktion „Weihnachts-
freude“ statt. Mit einer Schuh-
schachtel voller kleiner Geschen-
ke können bedürftige Kinder zu
Weihnachten eine besondere
Freude erhalten. Die Pakete wer-
den in Kindergärten, Schulen und
anderen öffentlichen Einrichtun-
gen verteilt. Es können Hygiene-
artikel, Süßigkeiten, Schulmate-
rialien, neuwertige Kleidung oder
Spielsachen eingepackt werden.
DieAbgabederGeschenkpaketeist
bis Freitag, 14. November, mög-
lich. Die Transportkosten in Höhe
von 3 Euro in ein Kuvert geben,
nicht in das Paket, oder auf das
Spendenkonto AT65 2032 0106
0000 1100 überweisen. Alternativ
kann auch ein Betrag von 15 Euro
gespendet werden. Kontaktperso-
nen in Linz-Land: Manfred Bo-
gensberger, 0660 2257120 und
Fam. Krauss, 0664 5857588.<
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FESTAKT

Integratives Reitzentrum St. Isidor
mit großer Feier zum 30. Jubiläum
LEONDING. Was vor 30 Jah-
ren mit einem einzigen Pferd in
einem alten Kuhstall begann,
ist heute ein Ort, an dem Wo-
che für Woche rund 100 Kin-
der und Jugendliche mit und
ohne Beeinträchtigung neue
Kraft schöpfen: Das Integra-
tive Reitzentrum der Caritas in
St. Isidor feierte Anfang Ok-
tober sein 30-jähriges Bestehen
– drei Tage lang wurde die be-
sondere Geschichte dieses ein-
zigartigen Ortes gefeiert.

Den Auftakt machte ein Erlebnis-
vormittag für Kindergarten- und
Schulgruppen, ehe am Freitag
beim großen Festakt zahlreiche
Ehrengäste begrüßt werden konn-
ten. Caritas-Vorstandsmitglied
Marion Huber hieß unter anderem
Bischof Manfred Scheuer, Sozial-
landesrat Christian Dörfel und
Bürgermeisterin Sabine Naderer-
Jelinek willkommen. In einer
Talkrunde blickten Wegbegleiter,
Förderer und ehemalige Mitarbei-
tende auf bewegende Momente
zurück – und die neue Leiterin Da-
niela Grill wurde vorgestellt. Seit
vielen Jahren erfährt das Reitzen-

trum breite Unterstützung. So
überbrachte Vizepräsident Georg
Kiesenhofer vom Round Table 24
eine großzügige Geburtstags-
spende. Den Abschluss des Jubi-
läumswochenendes bildete am
Samstag ein Familientag mit Tier-
segnung, Erlebnisstationen rund
ums Pferd und kulinarischer Stär-
kung beim Speisewagen – einem
Ausbildungsprojekt derCaritas für
Jugendliche mit Lernschwierig-
keiten. Die tiergestützte Therapie
hat in St. Isidor Tradition: Schon
in den 1970er-Jahren wurde hier

Hippotherapie angeboten, 1995
eröffnete das barrierefreie Reit-
zentrum mit heute zehn Pferden
und Barockesel Fridolin. Die Tie-
re wirken in verschiedenen The-
rapieformen mit – von der Hip-
potherapie über heiltherapeuti-
sche Förderung bis zum pferde-
gestützten Coaching.

Mehr als nur Therapie
„Unsere Pferde sind Partner,
Brückenbauer, Freunde und Mo-
tivatoren“, sagt Leiterin Daniela
Grill. „Für viele ist das Reitzen-

trum ein Wohlfühlort – man
kommt nicht zur Therapie, son-
dern voller Vorfreude zu den
Pferden.“ Damit das auch in Zu-
kunft so bleibt, ist das Zentrum
auf Spenden angewiesen.
„Die Versorgung der Tiere und
die qualifizierte Betreuung sind
kostenintensiv“, betont Grill.
„Jede Unterstützung hilft uns,
Kindern und Jugendlichen mit
Beeinträchtigung diese wertvol-
le Förderung weiterhin zu er-
möglichen.“<

Anfang Oktober wurde das 30-jährige Bestehen mit einem dreitägigen Fest ge-
bührend gefeiert. Höhepunkt war der Familientag mit Tiersegnung. Fotos: Caritas

Für viele Kinder und Jugendliche ist
das Reitzentrum ein „Wohlfühlort“.

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

HERZLAUF OÖ

3.000 Läufer
am Start
TRAUN. Trotz kühler Temperatu-
ren zog es tausende Laufbegeis-
terte ins Sportzentrum Traun. Der
11. Herzlauf OÖ stellte mit 2.932
Teilnehmenden einen neuen Re-
kord auf – darunter rund 1.300Kin-
der und Jugendliche. Gemeinsam
liefen sie für den guten Zweck und
sammelten Spenden für herzkran-
ke Kinder und deren Familien. Ein
Highlight war die Spende der
Kinderpatenschaft Österreich in
Höhe von 20.000 Euro.<
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VERNETZUNGSTREFFEN

Städte im Bezirk Linz-Land rücken
wirtschaftlich näher zusammen
LINZ-LAND. Die Wirtschafts-
stadträte aus Traun, Leonding,
Ansfelden und Enns trafen sich
Anfang Oktober zum zweiten
Vernetzungstreffen im Bezirk
Linz-Land. Ziel war es, die
wirtschaftliche Zusammen-
arbeit der Städte zu vertiefen
und gemeinsame Strategien für
die Zukunft zu entwickeln.

Im Mittelpunkt des Treffens stan-
den Themen, die viele Kommunen
gleichermaßen beschäftigen:
Standortentwicklung, Fachkräfte-
sicherung, Betriebsansiedelung
und der Umgang mit Leerständen
in Orts- und Stadtzentren. Jede
Stadt stellte ihre Schwerpunkte und
laufenden Projekte vor. Besonders
positiv hervorgehoben wurde die

Klassenpatenschaft Wirtschaft mit
der NMS 1 in Ansfelden – ein Bei-
spiel dafür, wie Schule und Wirt-
schaft gemeinsam daran arbeiten,
junge Menschen frühzeitig für re-
gionale Betriebe zu begeistern.
„Wirtschaftspolitik endet nicht an
der Gemeindegrenze“, betonte
Trauns Vizebürgermeisterin Sabi-
ne Burger. „Engere Kooperation

zwischen den Städten steigert die
Effizienz unserer Maßnahmen und
sichert Arbeitsplätze in der Re-
gion.“ Auch Heidi Ebenberger aus
Leonding sieht im Austausch klare
Vorteile: „Durch den kontinuierli-
chen Dialog können wir Projekte
schneller umsetzen, Synergien nut-
zen und die kommunale Wirt-
schaftspolitik besser auf die Be-

dürfnisse der Betriebe ausrichten.“
Für Alexandra Saidnader aus Enns
bedeutet regionale Vernetzung vor
allem Zukunftssicherung: „Sie
schafft neue Chancen für Investi-
tionen, innovative Initiativen und
langfristige wirtschaftliche Stabili-
tät.“ Und Markus Kullmann aus
Ansfelden unterstrich: „Viele Her-
ausforderungen – vom Fachkräf-
temangel bis zur Betriebsansiede-
lung – sind in allen Gemeinden
ähnlich. Durch abgestimmtes Vor-
gehen können wir nachhaltige Lö-
sungen entwickeln und die Wett-
bewerbsfähigkeit des Wirtschafts-
raums Linz-Land sichern.“
Die Treffen sollen künftig regel-
mäßig stattfinden und als Platt-
form für Erfahrungsaustausch und
gemeinsame Initiativen dienen.<

Heidi Ebenberger, Alexandra Saidnader, Markus Kullmann und Sabine Burger (v.l.)
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SCHULE AM BAUERNHOF

Spielerisch Hühner, Schweine und
Natur beim Moar kennenlernen
HOFKIRCHEN. Schweine, Hüh-
ner und der Wald stehen im
Mittelpunkt beim neu zertifi-
zierten „Schule am Bauern-
hof“-Betrieb „Moar in Moar-
hof“. Kindergartenkinder und
Volksschüler können, begleitet
von Landwirtin Maren Neu-
bauer und Maskottchen Moa-
ritz, die Tiere hautnah erleben
und die Natur entdecken.

„Mitmeinen drei Kindern kam es
immer wieder dazu, dass uns
Kindergartengruppen oder
Freunde unserer Kinder besucht
haben. Die Kinder blühten am
Hof auf, fragten, ob sie beim
Ausmisten helfen dürfen und lö-
cherten mich mit Fragen zur
Landwirtschaft. Mir wurde be-
wusst, dass jedes Kind zumin-
dest einmal die Möglichkeit ha-
ben sollte, einen Bauernhof zu
besuchen und authentische
Landwirtschaft zu erleben“, er-
klärt Neubauer ihre Motivation,
an der Aktion „Schule am Bau-
ernhof“ teilzunehmen.
Ein typischer „Schule am Bau-
ernhof“-Tag beginnt mit einer
Begrüßung der Kinder am Hof.

„Meist übernimmt diese Aufga-
be das Hofmaskottchen Moa-
ritz“, sagt Neubauer. „Bei einem
lustigen Spiel mit dem
Schwungtuch kann ich schon
einmal in Erfahrung bringen, wie
der aktuelle Wissensstand der
KinderzurLandwirtschaft istund
wo ich sie am besten abholen
kann. Mit Spielen und viel An-
schauungsmaterial lernen wir ei-
niges über das gebuchte The-
ma.“

Rund ums Schwein
Beim Programm rund ums
Schwein geht es um die Kreis-
läufe der Natur und darum, wie
Landwirtschaft im Einklang mit
ihr funktioniert. Die Kinder ler-
nen, wie Schweine gefüttert und
gehalten werden, wie sie leben
und was sie alles leisten.

VomHuhn zum Ei
Bei „Vom Huhn zum Ei“ dürfen
die Kinder Hühner füttern und
beobachten sowie die Tiere auch
in den Arm nehmen. Für viele
Kinder ist das ein echter Höhe-
punkt, vor allem, wenn sie zum
ersten Mal direkten Kontakt zu

einem Tier haben. Dabei erfah-
ren sie, wie ein Ei entsteht, was
eine artgerechte Haltung aus-
macht und warum gutes Futter
wichtig ist.
BeimWaldprogrammwerdendie
Kinder zu kleinen Forschern. Sie
erkunden mit allen Sinnen, wel-
che Pflanzen und Tiere im Wald

leben, warum Bäume wichtig für
unserKlima sind undwiewir den
Wald schützen können.
„Die persönliche Arbeit mit den
Kindern am Bauernhof empfin-
de ich als sehr bereichernd. Ich
staune immer wieder, wie unru-
hige Kinder beim Tierkontakt
plötzlich ganz ruhig werden,
schüchterne Kinder über sich
hinauswachsen und vor Stolz fast
platzen, wenn sie sich trauen, ein
Huhn zu halten oder es geschafft
haben, selbst eines einzufan-
gen“, verrät Neubauer. „Beson-
ders wichtig ist es mir, den Kin-
dern den Ursprung unserer Le-
bensmittel und die Werte unse-
rer Landwirtschaft spielerisch
begreifbar zu machen.“
Der Hof in der Tillysburgstraße
ist barrierefrei gestaltet und so-
mit für alle Gruppen einfach zu
besuchen.<

Maren Neubauer mit Kindern beim Ei-
eraufschlagen Foto: LK OÖ

Schule am Bauernhof
ist ein vom Land, Bund und EU fi-
nanziertes Projekt für Schulen und
Kindergärten.
Terminvereinbarung:
0676 821281801 oder per E-Mail:
maren@moar-im-moarhof.at

ÖSTERREICH RADELT 2025

Pucking erneut Vorreiter beim Radeln in OÖ
PUCKING. Seit sechs Jahren
führt die Gemeinde Pucking in
Oberösterreich beim Wettbe-
werb „Österreich radelt“. Das
Radfahren ist hier Teil des Ge-
meindelebens geworden.

Pucking hat sich erneut als eine
der aktivsten Radfahrgemeinden
Österreichs gezeigt. Im Jahr 2025
reichte es imBundesvergleich für
Platz zwei, nachdem die Ge-
meinde in der Vergangenheit be-
reits zweimal ganzÖsterreich auf
die Plätze verwiesen hatte. Ent-

scheidend für die Platzierung ist
nicht die Gesamtdistanz, son-
dern die Teilnehmerquote im
Vergleich zu ähnlich großen Ge-
meinden. „Heuer gab es mehr als
200Teilnehmer,dieüber133.000
km gesammelt haben“, erklärt
Franz Almesberger, Radbeauf-
tragter der Gemeinde. Immer
mehr Menschen würden im All-
tag und in der Freizeit auf das
Fahrrad setzen. Die Gemeinde
unterstützt diesen Trend durch
gezielte Investitionen in die Rad-
infrastruktur und verschiedene

Projekte zur Förderung des Rad-
verkehrs. Dass so viele Bürger
Jahr für Jahr mitmachen, zeigt,

dass das Rad in Pucking nicht nur
ein Sportgerät, sondern ein Stück
gelebter Gemeinschaft ist.<

Im Rahmen des Oktober-Bauernmarktes in Pucking wurden jene Radler geehrt,
die im Jahr 2025 die meisten Kilometer zurückgelegt haben. Foto: Franz Almesberger
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ÜBERGABE

Heidemarie Handl ist neue Vorsitzende des
Gewerkschaftsbundes im Bezirk Linz-Land
LINZ-LAND.Seit 1. Oktober steht
Heidemarie Handl an der Spit-
ze des Österreichischen Ge-
werkschaftsbundes (ÖGB) Linz-
Land. Sie folgt auf Heinz Ba-
lonzan, der nach vielen Jahren
gewerkschaftlichen Engage-
ments indenRuhestandtritt.Mit
klaren Worten und viel Erfah-
rung im Gepäck will Handl fri-
schen Wind in die regionale Ge-
werkschaftsarbeit bringen.

„Die Inflation bleibt hoch, die
Teuerung trifft viele hart. Gleich-
zeitig schwächelt die Konjunktur,
Arbeitslosigkeit nimmt zu. Gerade
jetzt braucht es starke Gewerk-
schaften, die für faire Arbeitsbe-
dingungen und gerechte Entloh-
nung eintreten“, spricht die neue
Vorsitzende von großen Heraus-

forderungen. Handl dankte ihrem
Vorgänger für dessen jahrzehnte-
langes Engagement. Heinz Balon-
zan war seit 1992 im Betriebsrats-
teamder Firma Internormaktiv und
leitete ab 2008 den ÖGB Linz-
Land. Für Handl steht fest: Der
ÖGB soll sichtbarer werden – und

näher bei den Menschen. Sie will
Betriebsräte stärken und neue For-
men der Zusammenarbeit fördern.
„Wir brauchen mehr Mut, Zusam-
menhalt und das klare Ziel, für
Fairness und Gerechtigkeit einzu-
treten“, so Handl. Ein besonderes
Anliegen ist ihr auch die soziale

Absicherung: „Jeder Mensch muss
Zugang zu bester medizinischer
Versorgunghaben.Undnacheinem
langen Arbeitsleben ist eine ge-
rechte Pension kein Privileg, son-
dern ein Recht. Nach 45 Arbeits-
jahren muss es möglich sein, ab-
schlagsfrei in Pension zu gehen.“
Die52-jährigeOfteringerin ist seit
fast drei Jahrzehnten in der Pfeif-
fer-Gruppe tätig. Seit 2014 ist sie
freigestellte Betriebsratsvorsit-
zende, später auch Zentral- und
Konzernbetriebsratsvorsitzende.
Nach der Umstrukturierung zur
UNILogistik blieb sie in leitender
Betriebsratsfunktion aktiv. Seit
2017 istHandlMitglied desÖGB-
Regionalvorstands, seit 2018 Teil
des Präsidiums – nun wurde sie
mit 100 Prozent Zustimmung zur
Vorsitzenden gewählt.<

Die neue Vorsitzende Heidemarie Handl mit ihrem Vorgänger Heinz Balonzan
und ÖGB-Landesvorsitzender und AK-Präsident Andreas Stangl (v. l.) Foto: ÖGB OÖ

Hörsching - Oftering - Pasching

Next Stop: Your Job.

DACHSER | ELMET | LINZ AIRPORT | TRUMPF | WACKER NEUSON

Next Stop: Your Job.
07.11.2025 | 13-19 Uhr

MIT DEM BUS ZU DEINEM TRAUMBERUF

www.HOP-JOB.at Gleich anrufen und unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren:
easylife-Therapiezentrum
am Harter Plateau, 4060 Leonding Tel.: 0732 / 670 999

Endlich schlank!
Erleben Sie eine gesunde und
schnelle Gewichtsabnahme
mit der easylife-Methode.
Freuen Sie sich über
erstaunliche Fortschritte
und verlieren Sie in nur
4 Wochen bis zu 10 %
Ihres Startgewichts.

Die easylife-Stoffwechseltherapie machts möglich.

Inklusive ärztlicher Begleitung
und kostenloser Nachsorge.

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Shakes/Kapseln

Martha Höllerer, 65,
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

-36 cm Bauch

- 15 cm je
Oberschenkel

-45KGIN NUR32 WOCHEN

Erleben Sie eine gesunde und 
schnelle Gewichtsabnahme 
mit der easylife-Methode. 

erstaunliche Fortschritte 
und verlieren Sie in nur 

Inklusive ärztlicher Begleitung 
und kostenloser Nachsorge.

ohne Shakes/Kapseln

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

Oberschenkel

-45
IN NUR 32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

- 15 cm je 
Oberschenkel

KG
32 WOCHEN

„Ich fühleee mich wwwohler,
bin vitaler und habbbe mehr
Energie ––– Ziel erreeeicht!“
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TIERHEIM

Tierische Vielfalt
LINZ. Nicht nur Hund und Katz
warten imLinzer Tierheim auf ihre
neuen Gefährten. Auch die neun
Achatschnecken (1) und die char-
mante Hakennasennatter (2), Pro-
fessor Shedsworth suchen ein Zu-
hause. Wer Freude an der Beob-
achtung ruhiger, friedlicher Tiere
hat, wird von den Achatschnecken
begeistert sein. Ihre Pflege ist
überschaubar, dennoch benötigen
sie ein gut temperiertes Terrarium
und ausreichend Platz. Der vier-
jährige Albino-Hakennasennatter-

Mann ist ein neugieriger, aber ru-
higer Zeitgenosse. Für ihn werden
Schlangenfreunde mit Erfahrung
und sicherem Terrarium mit pas-
senden Temperaturen gesucht.<

1 2
Fo
to
s:
Ti
er
he
im
Li
nz

www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

44ER HAUS

Neue Jobprofile
LEONDING. Im Zeichen zu-
kunftsrelevanter Fähigkeiten
und neuer Jobprofile steht ein
Vortrag der Transformations-
psychologin Irina Nalis am
Mittwoch, 22. Oktober, um 16
Uhr bei der Veranstaltungs-
reihe „4x4 im 44er Haus“.

Im Mittelpunkt steht die Frage,
welche Kompetenzen in einer
Arbeitswelt gebraucht werden,
die sich durch Digitalisierung,
Künstliche Intelligenz und ge-
sellschaftlichen Wandel rasant
verändert. Nalis gibt Einblicke in
Fähigkeiten, die künftig sowohl
für Arbeitgeber als auch für
Arbeitnehmer entscheidend sein
werden.

Bedeutende Kompetenzen
Sie zeigt auf, welche Kompeten-
zen an Bedeutung gewinnen, wie
man sich mental auf ständige

Veränderungvorbereitet undwas
dies für die zukünftige Berufs-
welt bedeutet.
Die Reihe der Agentur für Stand-
ort und Wirtschaft Leonding
GmbH in Kooperation mit der
Creative Region Linz & Upper
Austriahat sichalsTreffpunkt für
innovative Unternehmen, krea-
tive Köpfe und Einzelunterneh-
mer etabliert. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung unter
office@standort-leonding.at ist
erforderlich.<

Veranstaltungsreihe 4x4 im 44er
Haus Foto: Agentur für Standort und Wirtschaft Leonding
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Fläche: 31,33 km²
Höhe: 289 m
Einwohner: 18.271

Homepage:
www.ansfelden.at

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr von 7 bis 12 Uhr; Don-
nerstag zusätzlich von 15 bis 18
Uhr; Dienstag von 14 bis 16 Uhr

Ansfelden

HAUPTPLATZ HAID

„Ein Kahlschlag in der Nahversorgung“:
Ansfelden wehrt sich gegen Postschließung
ANSFELDEN. Der Zug ist noch
nicht abgefahren, doch die La-
ge ist ernst: Die Österreichische
Post AG prüft die Schließung
ihrer Filiale am Hauptplatz im
Ansfeldner Stadtteil Haid. Eine
entsprechende Meldung wurde
bereits bei der Regulierungs-
behörde RTR eingereicht. Die
Stadt Ansfelden reagierte
prompt – und legte am 6. Ok-
tober formell Einspruch ein.

Nun mobilisiert die Stadt alle
Kräfte, um den Standort zu erhal-
ten. Bürgermeister Christian Par-
toll zeigt sich empört über die Plä-
ne: „Unsere Postfiliale in Haid hat
eine sehr hohe Auslastung und ist
ein unverzichtbarerBestandteil der
öffentlichen Infrastruktur. Haid ist
der größte Stadtteil, hier leben und

arbeiten über 10.000 Menschen.
Dass hier eine Postfiliale unrenta-
bel sein soll, lässt mich wahrlich
sprachlos zurück und kann ich
überhaupt nicht nachvollziehen.

Nach der Schließung der Bankfi-
lialen wäre die Schließung der
Postfiliale am Hauptplatz ein mas-
siver Kahlschlag, den wir so nicht
einfach hinnehmen wollen und
werden. Die postalische Grund-
versorgung vor Ort sicherzustel-
len hat absolute Priorität.“

Sozialer Rückschritt
Gerade für ältere Menschen oder
Personen ohneAuto sei die Post ein
wichtiger Nahversorger. „Es muss
möglich bleiben, Briefe, Pakete
oderBankgeschäftewohnortnah zu
erledigen. Die Filiale hat eine jahr-
zehntelangeTradition und trägt seit
ihrer Übersiedlung ins neue Amts-
gebäude 2011 wesentlich zur Be-
lebung des Stadtzentrums bei“, be-
tont Partoll. Besonders kritisch
siehtderStadtchefdenRückzugder

Post aus der Fläche: „Die Öster-
reichische Post AG ist mehrheit-
lich imEigentumdesStaates.Wenn
sie nun Filialen schließt – nicht nur
in Ansfelden, sondern auch in Ge-
meinden wie Pasching, Ottens-
heim oder Mauthausen –, verliert
sie ihren öffentlichen Auftrag aus
den Augen. Das ist kein betriebs-
wirtschaftliches Kalkül mehr, son-
dern ein sozialer Rückschritt.“
Partoll appelliert eindringlich an
Land und Bund, sich gemeinsam
mit der Post für eine tragfähige
Lösung einzusetzen. „Wir werden
alleHebel inBewegungsetzen, um
diese Schließung zu verhindern.
Einfach zusperren, ohne eine Al-
ternative anzubieten, werden und
wollen wir nicht hinnehmen. Die
Post ist eine Lebensader für viele
– und das muss sie bleiben.“<

Die Zukunft der Postfiliale Haid ist un-
gewiss – Bürgermeister Partoll schlägt
Alarm. Foto: Stadtgemeinde Ansfelden

ANSFELDNER SENIORENNACHMITTAGE

Geselligkeit im Mittelpunkt
ANSFELDEN. Eine ausgezeich-
nete Stimmung herrschte im
September bei den Senioren-
nachmittagen der Stadtge-
meinde Ansfelden. Erstmals
fanden die beliebten Treffen
gleich an vier Terminen statt –
zweimal imGasthofStraußund
zweimal im Rathaussaal Haid.

Bürgermeister Christian Partoll
und Sozialreferentin Ajdina Jak-
sic hatten alle Ansfeldner ab 65
Jahren eingeladen – und die Re-
sonanzwargroß.Vielenutztendie
Gelegenheit, um alte Bekannte zu
treffen, neue Kontakte zu knüp-
fen und bei Musik, Speis und
Trank einen vergnüglichen
Nachmittag zu verbringen. Auch
die Obfrauen und Obmänner der
Pensionistenvereine waren mit
dabei und begrüßten die Gäste
persönlich. Die Gesellschaft habe

sich in den letzten Jahren stark
verändert, betonte Sozialreferen-
tin Jaksic. „Die älteren Menschen
von heute sind teils andere, als wir
es von Eltern oder Großeltern
kannten. Noch nie gab es so viele
Möglichkeiten, mit der Welt ver-
bunden zu sein.“ Eines habe sich

aber nicht verändert: DerWunsch
nach Begegnung und Miteinan-
der.Daszeigtesichdeutlichanden
vier Nachmittagen – wo Gesprä-
che geführt, Lieder mitgesungen
und Erinnerungen geteilt wurden.
DieMenschen kommen gerne zu-
sammen und sind gesellig.<

Bei vier fröhlichen Seniorennachmittagen trafen sich Hunderte ältere Gemeindebürger

Foto: Stadtgemeinde Ansfelden
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bürgermeisterinterview

Ansfelden gestaltet Zukunft mit Vernunft
Ansfelden. Ansfelden steht vor 
steigenden Kosten und wachsen-
den Aufgaben. Bürgermeister 
Christian Partoll gibt Einblick, 
wie die Stadt Haushalt, neue Pro-
jekte und Bürgerbeteiligung unter 
einen Hut bringt.

Wie schaffen Sie den Spagat zwi-
schen steigenden Kosten und dem 
Wunsch, Servicequalität und Infra-
struktur auszubauen?

Christian Partoll: Bis zum Vor-
jahr ist es uns noch gelungen, das 
Budget auszugleichen und wichtige 
Investitionen zu tätigen. Doch die 
Zeiten haben sich verschlechtert! 
Alle Städte und Gemeinden müs-
sen den Gürtel enger schnallen. Das 
Hauptproblem liegt auf Bundes-
ebene. Wir investieren Millionen in 
das tägliche Leben in unserer Stadt, 
während die Rahmenbedingungen 
immer schwieriger werden. Acht 

Millionen Euro zahlen wir jährlich 
ans Land für das Gesundheitswesen 
– bei steigenden Kosten und sin-
kenden Leistungen. Hinzu kommen 
höhere Ausgaben für Kinderbetreu-
ung, Bildung und Pflege. Wenn das 
Aushungern so weitergeht, wird 
das bald jeder Bürger spüren. Bund 
und Land müssen endlich handeln. 
Eine befristete Aussetzung der Lan-
desumlage wäre eine Entlastung.

Bürgerbeteiligung ist in Ansfelden 
zuletzt gestärkt worden. Wie bewer-
ten Sie die Rückmeldungen?

Partoll: Bürgerbeteiligung haben 
wir großgeschrieben und einen ei-
genen Beirat installiert. Partizipation 
ist der Schlüssel zu mehr Dialog. 
Bürger wollen ihr Lebensumfeld ak-
tiv mitgestalten. Formate wie Bürge-
rantrag und „Ansa-Idee“ laufen gut 
an, ebenso die neue App, über die 
Anliegen gemeldet werden können. 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz: 
Welche Schritte setzt Ansfelden?

Partoll: Ansfelden hat einen hohen 
Grünraumanteil. Wir setzen auf 
Fernwärme mit Smurfit Westrock, 
eine regionale Klimaschutzpartner-
schaft und eine Photovoltaik-Offen-
sive. Zudem sanieren wir Gebäude 
thermisch und rüsten die Beleuch-
tung auf LED um. Klimaneutralität 
mit Vernunft und Augenmaß. 

Gibt es Neues zum PVZ Ansfelden?

Partoll: Dr. Katharina Mitter wird 
mit ihrem Ärzteteam den Betrieb 
des PVZ übernehmen. Anfang 2026 
startet eine Übergangslösung im 
Zentrum von Haid, parallel entsteht 
ein moderner Neubau zur langfristi-
gen medizinischen Versorgung. 

Wie ist der aktuelle Stand bezüglich 
des Teilraums 31?

Partoll: Bezüglich des Grund-
stücks TR 31 ist der geplante Ver-
kauf an die Avoris Gruppe nicht zu-
stande gekommen. Wir führen zur 
Zeit Gespräche, um die bestmögli-
che Lösung für die Stadt zu finden. 
Die derzeitige Lage in der Immobi-
lienbranche macht den Verkauf von 
rund 12 Hektar Grund schwierig. 
Wir beobachten die Entwicklung 
genau und wollen die Vergabe der 
Grundstücke fortsetzen, sobald die 
Rahmenbedingungen wieder trag-
fähig sind.<� Anzeige

Christian Partoll Foto: G. Kraftschik

CITIES

Eine neue App bringt Ansfelden  
zusammen – digital und direkt
AnSfEldEn. Am 30. September 
startete CITIES – die neue, offi-
zielle Informationsplattform der 
Stadtgemeinde Ansfelden. Hier 
finden Bürger künftig alle wich-
tigen Informationen, Aktuelles 
und Veranstaltungen zu Ansfel-
den gebündelt an einem Ort.

Mit CITIES sind Ansfeldens Be-
triebe, Cafés und Vereine nur 
einen Klick entfernt. Als digitale 
Schnittstelle zur Stadtgemeinde 
hilft die Plattform sogar bei all-
täglichen Herausforderungen und 
man hat alles Wichtige aus der 
Stadt auf einen Blick. Zudem bie-
tet CITIES praktische Bürgerser-
vices: Ein digitaler Müllkalender 
erinnert an Abfuhrtermine, Anlie-
gen an die Verwaltung können be-

quem über die App gesendet wer-
den, ein zentraler Kalender fasst 
alle Events zusammen. Eine in-
tegrierte Bonuswelt mit Sammel-
pässen und Gewinnspielen stärkt 
zudem die lokale Wirtschaft.

digitale Bühne für Betriebe 
und Vereine
Für Betriebe und Vereine ist CI-
TIES das ideale digitale Schau-
fenster, um Informationen zu An-
geboten, Produkten, Jobs, Events 

und vielem mehr zu teilen. Die 
Plattform umfasst neben einer 
App auch Websites – beide sind 
smart miteinander verknüpft, was 
zahlreiche Vorteile bringt. Unter 
anderem sparen Teilnehmer sich 
einen erheblichen Verwaltungs-
aufwand, da Inhalte der App au-
tomatisch auf der CITIES-Websi-
te übernommen und aktualisiert 
werden.

Jetzt kostenlos im App Store 
downloaden
CITIES soll zu einer lebendigen 
Plattform für Ansfelden werden. 
Jetzt die App im App Store her-
unterladen, um keine Informati-
onen mehr zu verpassen und so  
automatisch am Gewinnspiel teil-
nehmen!<� Anzeige

V. l.: Shamil Dudaev, Ing. Stefan Wolf (Abteilung IT Services), Thomas Zotter (Firma 
CITIES), Bürgermeister Christian Partoll, Stadtamtsdirektorin Mag. Edeltraud 
Schoibl-Gallner und Mag. Ines Höllinger Foto: Stadtgemeinde Ansfelden
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KOMMANDANTENTREFFEN

Wichtiger Austausch
ANSFELDEN. Ein besonderes
Treffen stand kürzlich im Zeichen
der Gemeinschaft und des Erfah-
rungsaustauschs: Die aktiven und
ehemaligen Kommandanten so-
wie Kommandomitglieder der
Ansfeldner Feuerwehren als auch
Bezirksfeuerwehrkommandant
Helmut Födermayr kamen zu
einem informativen und kamerad-
schaftlichenAbend zusammen. Im
Mittelpunkt des Treffens standen
der Austausch über aktuelle The-

men des Feuerwehrwesens, die
Weiterentwicklung der Zusam-
menarbeit innerhalb der Stadt
Ansfelden sowie der Blick auf die
wertvolle Arbeit vergangener Ge-
nerationen. „Unsere Feuerwehren
leisten nicht nur im Einsatzfall
Enormes, sondern sind auch ein
wichtiger Bestandteil des sozialen
Lebens in unserer Stadt. Der Zu-
sammenhalt über Generationen
hinweg ist beeindruckend“, so
Bürgermeister Partoll.<

Die Verbindung innerhalb der Feuerwehrfamilie Ansfeldens ist stark. Foto: E. Leimlehner

Jubiläumsstimmung

Juwelier Hochstöger feiert 25 Jahre im 
Haid Center mit Dankeschön an Kunden
HAiD/linZ. Juwelier Hochstöger, 
seit einem Vierteljahrhundert eine 
feste Institution für Schmuck und 
Uhren im Haid Center, feiert sein 
25-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass bedankt sich der Famili-
enbetrieb bei seinen Kunden mit 
besonderen Jubiläumswochen bis 
zum 18. Oktober 2025. 

Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten 
steht ein großes Gewinnspiel mit 
wöchentlichen Ziehungen und Prei-
sen im Gesamtwert von rund 5.000 
Euro. Seit 25 Jahren ist Juwelier 
Hochstöger für viele Menschen aus 
der Region die erste Adresse, wenn 
es um die besonderen Momente im 
Leben geht. „Wir durften über Ge-
nerationen hinweg die Meilensteine 
unserer Kunden begleiten – vom ers-
ten Schmuckstück über den Verlo-

bungsring bis hin zur Uhr, die zum 
Erbstück wird. Dieses Vertrauen 
ist für uns als Familienbetrieb das 
größte Geschenk“, erzählt Inhabe-
rin Verena Berghammer. Diese enge 
Kundenbindung und der persönliche 
Servicegedanke, der weit über den 
Kauf hinausgeht, stehen im Zentrum 
der Unternehmensphilosophie. Um 
diese langjährige Treue zu würdi-

gen, hat das Team von Juwelier 
Hochstöger eine besondere Jubilä-
ums-Aktion ins Leben gerufen.

Wöchentliche gewinne und ein 
funkelnder Hauptpreis 
Herzstück der Jubiläumswochen 
ist ein großes Gewinnspiel. Kun-
den können direkt im Geschäft 
teilnehmen und haben jede Woche 
die Chance auf hochwertige Preise 
von Top-Marken wie Tissot, Ci-
tizen, Thomas Sabo oder Jacques 
Lemans. Am Ende der Aktion wird 
am 18. Oktober unter allen Teilneh-
mern der exklusive Hauptpreis ver-
lost: eine edle Goldkette von Palido 
im Wert von 2.200 Euro. Zusätzlich 
erhielten treue Stammkunden in 
diesen Wochen per Post exklusive 
Jubiläums-Gutscheine als direktes 
Dankeschön.

Feiern bis zum Jahresende 
Die Feierlichkeiten enden jedoch 
nicht im Oktober. „Wir feiern unser 
Jubiläum das ganze restliche Jahr“, 
kündigt Berghammer an. Die Jubi-
läumsstimmung geht nahtlos in das 
Weihnachtsgeschäft über, in dem die 
Kunden sich auf viele weitere Ak-
tionen und Geschenkideen freuen 
dürfen.<� AnzeigeLudwig Hochstöger mit seinen Töch-

tern Verena (li.) und Ines Foto: Hochstöger

Nähere Infos unter
www.juwelierhochstoeger.com

BIBLIOTHEKSKARTEN

Lesespaß für Schüler
ANSFELDEN. Alle Schüler der
Volksschulen in Ansfelden, Haid
und Kremsdorf erhielten im Rah-
men eines Besuchs von Bürger-
meister Christian Partoll eine
kostenlose Jahreskarte für die
Stadtbibliothek. Damit können
die Kinder von der ersten bis zur
vierten Klasse ein Jahr lang so
viele Bücher lesen, wie sie möch-
ten – ganz ohne Gebühren. Die
Aktion soll den Zugang zu Bü-

chern schon früh erleichtern. „Wir
investieren gerne und mit Freude
in die Bildung unserer Kinder“,
betont der Bürgermeister. „Mit
dieser Aktion setzen wir ein Zei-
chen für die frühe Leseförderung
unserer Kleinsten.“ Die Initiative
stößt auf großeBegeisterung – so-
wohl bei den Kindern als auch bei
LehrernundEltern.Dennwer früh
mit Freude liest, legt den Grund-
stein für späteres Lernen.<

Die Kinder dürfen in der Stadtbibliothek ein Jahr lang gratis Bücher ausleihen. Foto: privat
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erema

Vom Pionier zum Weltmarktführer: 
nachhaltig erfolgreich seit 40 Jahren
aNSFeLDeN. Egal welcher As-
pekt des Kunststoffrecyclings 
relevant wird, Kunden genießen 
immer das Know-how und die 
maßgefertigten Lösungsange-
bote sämtlicher Unternehmen 
der EREMA Group. Das ga-
rantieren die mehr als 860 Mit-
arbeiter der Gruppe, am Haupt-
sitz in Ansfelden/Österreich 
sowie in den weltweiten Nie-
derlassungen. Tausende Kun-
den in mehr als 90 Ländern auf 
der ganzen Welt schätzen diese 
geballte Kompetenz in Sachen 
Kunststoff-Recycling & Co. 

Die EREMA Group beschäftigt 
mehr als 860 Mitarbeiter und ver-
fügt über mehrere Standorte welt-
weit. 3S, EREMA, KEYCYCLE, 
PLASMAC, PURE LOOP, 
UMAC und plasticpreneur sowie 
die Business Unit POWERFIL 
– das sind die Unternehmen der 
EREMA Group. Sie alle verbin-
det jahrelange Kunststoffrecyc-
ling-Erfahrung und ein gemein-
sames Ziel: Kunststoffprodukten 
eine zweite Chance zu geben und 
damit Circular Economy auf der 
ganzen Welt voranzutreiben.

Für allumfassende Lösungen 
bei Kunststoffrecycling
„Wir geben Kunststoff ein neues 
Leben. Zyklus für Zyklus: Ein an-
deres Leben. Denn als EREMA 
Gruppe verändern wir Perspekti-
ven. From refuse to reuse. From 
waste to value. From trash to tre-
asure. Kunststoff-“Abfall“ ist eine 
Ressource, aus der neuer Wert 
entsteht. Immer und immer wie-
der“, so Diplom-Ingenieur Man-
fred Hackl (CEO).
„Diese Idee begeister t uns 
seit jeher und ist tief in unse-
rer DNA verwurzelt“, ergänzt 
Dr. Horst Wolfsgruber (CFO). 
„Dafür entwickeln wir Tech-
nologien, fertigen Teile, bauen 

Recycling-Maschinen, gestalten 
Dienstleistungen und: vernetzen 
uns mit Wegbegleitern, die eben-
so denken. Um Ressourcen zu 
schonen, Kreisläufe zu schließen 
und: die Kreislaufwirtschaft ins-
gesamt voranzutreiben. Because 
we care.“

Willkommen in der Welt des 
Kunststoffrecyclings
Die Systeme von EREMA sind 
auf einen einzigen Zweck hin 
ausgerichtet: Kunststoffrecycling 
so innovativ und effizient wie nur 
möglich zu gestalten. Kunden- 
und lösungsorientiert entwickeln 
wir dazu detailliert durchdach-
te, zuverlässige Maschinen und 
Komponenten. Nachhaltiges 
Wirtschaften und gewinnbrin-
gende Aufbereitung gehören für 
uns untrennbar zusammen. Aktu-
ell sind etwa 8.500 ihrer Systeme 
weltweit im Einsatz.

Gemeinsam produzieren diese 
jedes Jahr mehr als 20 Millionen 
Tonnen hochwertigstes Granulat.
„Diese Zahlen machen uns zum 
Weltmarktführer bei Kunst-
stoffrecycling-Maschinen und 
Systemkomponenten. Als vor-
wärtsgetriebenes Unternehmen 
forschen wir laufend nach neuen 
Technologien und weiteren Opti-
mierungen“, erklären die beiden  
Manager.

Vorwärts getrieben
Die innovativen Systeme von 
EREMA machen Kunststoff-
recycling extrem effizient und 
dauerhaft profitabel.
Die Möglichkeiten des Kunst-
stoffrecyclings wachsen rasant. 
Unsere Systeme sind dabei immer 
einen Schritt voraus. Kunden- 
und lösungsorientiert entwickeln 
wir durchdachte, zuverlässige 
Maschinen und Komponenten, 

forschen laufend nach neuen 
Technologien, um Ressourcen zu 
schonen und Kreisläufe zu schlie-
ßen. Gewinnbringende Aufbe-
reitung, maximale Effizienz und 
nachhaltiges Wirtschaften gehö-
ren für uns dabei untrennbar zu-
sammen.

auf der Suche nach den  
Talenten von morgen
Das Unternehmen ist stets auf 
der Suche nach Menschen, die 
nicht bloß davon reden, die Welt 
zu verändern – sondern die es 
tatsächlich tun. Menschen, die 
in herausfordernden Situationen 
die Chance auf positive Verände-
rungen entdecken. Menschen, die 
Begeisterung für verantwortungs-
volle Tätigkeiten und den Willen 
zum Gestalten mitbringen. Aus 
diesem Grund bietet EREMA 
dem Nachwuchs Einblick in 
den Firmenalltag und die unter-
schiedlichen Berufsbilder.

Lehrlings-Infotagen
Zu zwei Infotagen für künftige 
Lehrlinge und Eltern lädt das 
Unternehmen am 7. und 8. No-
vember 2025 im Headquarter 
in Ansfelden ein. Anmeldung 
unter: erema-group.com/join-us/
lehrlings-infotage<� Anzeige

Infotage besuchen und Lehrling bei EREMA werden! Foto: EREMA

Lehrlings-Infotage
7. und 8. November 2025 
Unterfeldstr. 3, 4052 Ansfelden 
Anmeldung unter: erema-group.
com/join-us/lehrlings-infotage
 
Lehrberufe:
• Metalltechnik
• Elektrotechnik
• IT-Systemtechnik
• Betriebslogistik
• Finanz- & Rechnungswesen
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LEHRLINGSMESSE

WoKarrieren beginnen: Jugendliche
entdecken Ansfeldens Betriebe
ANSFELDEN.Mit 14 Jahren eine
Berufswahl zu treffen, ist keine
einfache Entscheidung. Unter-
stützung bei dieser wichtigen
Orientierung bot Ende Septem-
ber die Lehrlingsmesse „Deine
Chance!“ in Ansfelden. Bürger-
meister Christian Partoll, Wirt-
schaftsbund-Obmann Armin
Völkl-Leitner und Wirtschafts-
stadtrat Markus Kullmann be-
grüßten zahlreiche Besucher so-
wie engagierte Vertreter aus
zehn Ansfeldner Betrieben.

UnterdenAusstellernfandensich
namhafte Unternehmen wie die
EREMA Group, Weltmarktfüh-
rer im Kunststoffrecycling, und
Smurfit Westrock Nettingsdorf.
Die Vielfalt an Lehrberufen, die

in Ansfelden angeboten werden,
beeindruckte – von technischen
über handwerkliche bis hin zu
kaufmännischen Ausbildungen.
Viele Schüler aus Ansfeldner
Schulen und vom Polytechni-
kum Traun/Leonding nutzten die
Gelegenheit, direkt mit Lehrlin-

gen ins Gespräch zu kommen.
Dieser Austausch auf Augen-
höhe erwies sich als besonders
wertvoll. Deutlich wurde: Eine
fundierte Lehrausbildung bietet
heute hervorragende Zukunfts-
chancen – und genau das ma-
chen Ansfeldens Betriebe vor.

Stadtchef als Vorbild
Bürgermeister Christian Partoll,
der selbst eine Lehre als Radio-,
Video- und Fernsehtechniker in
einem Ansfeldner Betrieb absol-
vierte, unterstrich die Bedeutung
der dualen Ausbildung: „In der
Lehre lernt man den Beruf von
Grund auf. Theorie und Praxis
gehen Hand in Hand, und die Er-
fahrungen, die ich in meiner
Lehrzeit gesammelt habe, prä-
gen mich noch heute.“
Das große Interesse und die posi-
tive Resonanz der Jugendlichen
zeigten einmal mehr: Die Lehr-
lingsmesse in Ansfelden ist nicht
nur eine Informationsveranstal-
tung – sie ist ein wichtiger Bau-
stein für die berufliche Zukunft
junger Menschen.<

Bei der Lehrlingsmesse konnten Schüler Betriebe kennenlernen, Lehrlinge befragen
und echte Einblicke in mögliche Karrieren gewinnen. Foto: Stadtgemeinde Ansfelden

Ansfeldner
Freilandgänse und -enten

JETZT NEU: 0-24 Uhr
Selbstbedienungsautomat
Gustino-Strohschwein, Gans, Ente

FAM. LANGMAYR
Moos 12, 

4053 Ansfelden
www.freilandgaense.at

So schmeckt die Region!
lorena Schmuck

Made in Austria
haid. Die Firma Lorena blickt 
auf eine über 115-jährige Firmen- 
geschichte zurück. Heute wird 
das Familienunternehmen in 
fünfter Generation von den 
Geschwistern Sabrina und Roy 
Brditschka geführt.

Die Schmuckmanufaktur fertigt ihre 
hochwertigen Silber- und Goldkol-
lektionen ausschließlich in eigener 
Produktion in Haid bei Ansfelden, 
wobei Nachhaltigkeit großgeschrie-
ben wird. Lorena ist spezialisiert 
auf Anfertigungen, Schmuck-Um-
arbeitungen und Reparaturen. Alle 
Goldschmiede- und Galvanikarbei-
ten erfolgen in der hauseigenen Ma-
nufaktur. Zudem werden Ketten neu 
geknüpft, gefädelt und auf Wunsch 
umgearbeitet. Im Direktverkauf 
bietet Lorena Silberschmuck, Gold-
schmuck, Zuchtperlen, Edelsteine, 
Schmuckklassiker, Anfertigungen 
sowie Reparaturen – auch fremder 

Ware – an. Zudem gehören Uhren-
batteriewechsel und Goldankauf 
zum Serviceangebot.<� Anzeige

Sabrina Brditschka freut sich auf ein 
persönliches Beratungsgespräch.

Lorena
Dr.-Adolf-Schärf-Straße 46
4053 Haid bei Ansfelden
Tel.: 07229 82882
www.lorena.at
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SPITZENSCHULE

Jetzt Projekte einreichen
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ die Spitzenschulen
Oberösterreichs. Jetzt Projekte
einreichen und die Chance auf
großartige Preise sichern.

Eingereicht werden können so-
wohl aktuell laufende Aktivitä-
ten, Initiativen oder Projekttage
als auch bereits abgeschlossene
Projekte aus dem vergangenen
Schuljahr – ein eigens neu ge-
gründetes Projekt ist dafür nicht
notwendig. Entscheidend sind

eine prägnanteBeschreibung, ein
passender Titel, aussagekräftige
Fotos und/oder Videos.

Mitmachen lohnt sich
In jeder Kategorie kürt eine Jury
die besten Projekte. Die Gewin-
ner erhalten bis zu 1.000Euro.Der
Publikumspreis, der kategorien-
übergreifend vergeben wird, liegt
in den Händen der Tips-Leser: Ab
19. November kann einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule oder
per Stimmzettel aus der Tips-
Ausgabe abgestimmt werden. Die
Siegerklasse des Publikumsprei-
ses wird mit einem exklusiven Ki-
nobesuch bei Star Movie für 30
Personen belohnt.<

Der Bildungscampus Vöcklabruck hol-
te sich im Vorjahr den ersten Platz in
der Kategorie „Tierwohl“.

Das sind die Kategorien:

• Bewegung und Sport
• Tierwohl
• Umgang mit Geld
• Klima und Umwelt

www.tips.at/spitzenschule
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Bildung ist die Chance für junge Menschen, sich für
ihre Zukunft zu rüsten. Und die Möglichkeit für jeden
Einzelnen, seine Talente zu entfalten. Ich freue mich,

dass diese Schulen auch heuer wieder durch die Aktion
‚Spitzenschule‘ vor den Vorhang geholt werden.

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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DURCHBRUCH STOFFWECHSELANALYSE

Abnehmen ohne Jo-Jo-Effekt
LINZ. Ursache erkannt, Prob-
lem gelöst: Linzer Taxifahrer 
verlor 26 Kilo und hält sein 
Wohlfühlgewicht seit einein-
halb Jahren.

Josef Niegl litt unter wachsen-
dem Bauchumfang und gesund-
heitlichen Beschwerden. Als er 
beim Belastungs-EKG abbre-
chen musste, suchte der damals 
59-Jährige Unterstützung beim 
easylife-Team. Dort stellte man 
schnell fest, warum das Gewicht 
stagnierte – sein Stoffwechsel 
war träge, entsprach dem eines 
74-jährigen Mannes. Mit der 
easylife-Therapie wurde dieser 
gezielt reaktiviert. 
So verlor Josef Niegl in nur 13 
Wochen beeindruckende 26 Ki-
logramm, 92 Zentimeter Körpe-
rumfang, davon 22 Zentimeter 
allein am Bauch. Am Ende war 

sein Stoffwechsel so aktiv wie 
bei einem 53-Jährigen. Die per-
sönliche Betreuung war dabei 
ein entscheidender Erfolgsfaktor 
– sie motivierte und vermittelte 
wichtiges Wissen für seine nach-
haltige Veränderung. 
„Das zweite Belastungs-EKG 
habe ich mit 26 Kilo weniger bra-
vourös gemeistert“, sagt er heute 
noch stolz.

Aktion nur bis 24. Oktober
Bremst der Stoffwechsel? Das 
easylife-Team �ndet es heraus: 
Stoffwechselanalyse inklusive 
unverbindlicher Beratung zu den 
Abnehmchancen mit easylife – 
jetzt nur 19 statt 59 Euro. Schnell 
anrufen und Termin sichern.<
� AnzeigeDrei Kleidergrößen schlanker! „Ich 

weiß jetzt, wie man auch in meinem 
Beruf abnimmt – und das Gewicht 
hält“, erzählt Josef Niegl. Fotos: easylife

easylife-Therapiezentrum Linz
Telefon: 0732 670999

Tour-Fahrzeug von US-
Band von Polizei gestoppt
ANSFELDEN. Beamte der Auto-
bahnpolizei wurden in Ansfelden
auf ein Campingmobil aufmerk-
sam, das augenscheinlich überla-
den war. Bei der Kontrolle stellte
sich heraus, dass der 32-jährige
Lenker und seine fünf amerikani-
schen Bandkollegen auf einer
Tournee durch Europa unterwegs
waren. Bei einer Untersuchung
wurde festgestellt, dass der Mann
aufgrund von Übermüdung und
Suchtgift-Beeinträchtigung fahr-
untauglich war. Nach Bezahlung
einer Sicherheitsleistung durfte die
Gruppe ihre Tournee fortsetzen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Stoffwechsel hoch,
Gewicht runter
 
Viele scheitern beim Abnehmen 
nicht am Willen – sondern am 
Stoffwechsel. Arbeitet dieser nicht 
optimal, hilft auch größte Disziplin 
wenig. Eine Stoffwechselanalyse 
ist daher der entscheidende Schritt 
zum Wohlfühlgewicht. Sie bringt 
Klarheit – und neue Motivation! 
Denn mit der easylife-Therapie wird 
der Stoffwechsel auf gesunde Weise 
aktiviert – mit einem Ernährungs-
konzept, das Wissen mit Genuss 
verbindet und sich in jeden Alltag 
integrieren lässt. Denn die Rezepte 
sind unkompliziert und die Zutaten 
leicht erhältlich. Ohne Hungern, 
Sport oder fragwürdige Hilfsmittel 
schmelzen Kilos und Fettpölster, 
schnell und nachhaltig.
      Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin
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Weltspartag

Am 31. Oktober ist Weltspartag. Ein
guter Anlass, die Wichtigkeit des
Sparens zur Absicherung der per-
sönlichen Zahlungsfähigkeit hervor-
zuheben. Häufig zeigt sich, dass
Menschen ohne Reserven viel
schneller in finanzielle Probleme
schlittern als jene, die sich etwas zur
Seite legen konnten.

Bevor man ans Sparen denkt, ha-
ben existenzsichernde Zahlungen,
etwa für Miete, Ausgaben für Essen
und lebenswichtigeDinge, sowiedas
Bezahlen offener Rechnungen Vor-
rang. Im besten Fall bleibt danach
noch etwas übrig, das man wegle-
gen kann. So können Zahlungseng-
pässe aufgrund von Einkommens-
verlusten oder überraschenden Aus-
gaben leichter bewältigt werden.
Ist man für Notfälle gerüstet, dann
bietet das Sparen auch die Mög-
lichkeit, für größere Anschaffungen
in der Zukunft Geld anzusparen und
so teure Kontoüberziehungen, Kon-
sumkredite oder Ratenzahlungen zu
vermeiden.

Viele Menschen haben aufgrund
ihres geringen Einkommens Schwie-
rigkeiten, monatlich Geldbeträge für
Krisensituationen zur Seite zu le-
gen.Häufig sindhoheFixkostenoder
das persönliche Ausgabeverhalten
der Grund dafür. Hier kann eine kos-
tenlose Budgetberatung der Schuld-
nerhilfe helfen, neue Spielräume zu
finden.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

asten
todesfall: Gerhard Wurzenberger 
verstarb im Alter von 78 Jahren;

ennsdorf

todesfall: Günter 
Kochmann verstarb im 
Alter von 60 Jahren;  
 Foto: privat

  

haid
todesfall: siegfried Öllinger verstarb 
im Alter von 80 Jahren;

hofKirchen 
todesfall: franziska Machreich 
verstarb im Alter von 92 Jahren; 

KeMaten
todesfall: elke darmati verstarb im 
Alter von 55 Jahren;

leondinG

todesfall: snjezana 
Pekez verstarb im Alter 
von 60 Jahren; Foto: privat

todesfälle: Johann Wagner verstarb 
im Alter von 91 Jahren;
elfriede eichinger verstarb im Alter von 
91 Jahren;
Peter heinZ verstarb im Alter von 94 J.;

PucKinG
todesfall: ulrike haas verstarb im Alter 
von 78 Jahren;

st. florian

todesfall: siegfried 
Pötsch verstarb im 73. 
Lebensjahr; Foto: privat

todesfälle: 
Waltraud Mayr verstarb im Alter von 86 
Jahren; 
adelheid harrer verstarb im Alter von 70 
Jahren; 
Brigitte Winkler verstarb im Alter von 77 
Jahren;

traun
todesfälle: 
helmut hehenberger verstarb im Alter 
von 76 Jahren; 
erika Mauhart verstarb im Alter von 69 
Jahren; 
Karl-heinz rehberger verstarb im Alter 
von 82 Jahren; 
Gerald lupac verstarb im Alter von 82 
Jahren; 
Wolfgang Winter verstarb im Alter von 
68 Jahren; 
franz Malaschitz verstarb im Alter von 87 
Jahren;

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at 

Lehre, die Wünsche erfüllt!
Mit einer Lehre als Einzelhandelskauffrau/-mann
sammelst du wertvolle Erfahrung im Bereich
Einkauf und Verkauf. Freue dich auf diese spannende
Chance. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

KLEINTIERZUCHTVEREIN

Ausstellung
zum 100er
ANSFELDEN. Der Kleintier-
zuchtverein E 10 Ansfelden fei-
erte am Wochenende sein 100-
jähriges Bestehen mit einer
großen Jubiläumsausstellung,
wo zahlreiche Besucher die
bunte Welt der Kleintierzucht
hautnah erleben konnten.

Gezeigt wurden Hühner, Tauben,
Kaninchen und Meerschweinchen
– allesamt liebevoll gepflegt und
präsentiert von engagierten Züch-
tern. Besonders die Zwergkanin-
chenzumStreichelnsorgtenbeiden
jüngsten Gästen für leuchtende
Augen.Auchfürdas leiblicheWohl
war gesorgt: Schweinsbraten,
hausgemachte Kuchen und fri-
scher Kaffee luden zum gemütli-
chen Verweilen ein. Bürgermeister
Christian Partoll gratulierte Obfrau
Brigitte Silberbauer und ihrem
Team zum runden Jubiläum.<

Obfrau Brigitte Silberbauer mit Bür-
germeister Christian Partoll Foto: E10
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Steinböck wird Pate eines
Steinbocks
Zum 40. Geburtstag wurde der
Leondinger Franz Steinböck von
seiner Frau Bianca mit der Tierpa-
tenschaft eines Steinbocks im Tier-
park Stadt Haag überrascht. Das
Geschenk passt doppelt, da seine
Vorfahren noch den Namen Stein-
bock trugen. Erst später wurde
Steinböck daraus. Da er sich für sein
Patentier auch einen Namen aus-
suchen durfte, fiel die Wahl für die
Steinbock-Geiß auf „Puppi“. So be-
zeichnet er liebevoll auch seine
Ehefrau Bianca. Zur Namensge-
bungsfeier wurden sie von Familie,
Arbeitskollegen und Freunden be-
gleitet. Foto: Herbert Stoschek

FH GesundHeitsberuFe OÖ

Pflege berufsbegleitend studieren
OÖ. Wer ein wissenschaftlich fun-
diertes Studium im Gesundheits-
bereich anstrebt, für den ist die 
Gesundheits- und Krankenpfle-
ge (GuK) genau das Richtige. Ob 
Vollzeit oder berufsbegleitend, mit 
oder ohne Matura oder über ein Up-
grade – es gibt mehrere Wege. Und 
mehrere Standorte, denn GuK kann 
man an der FH Gesundheitsberufe 
OÖ in Linz, Ried, Steyr, Wels und 
Vöcklabruck studieren. Alle Stand-
orte sind direkt mit den Träger 
Krankenhäusern verbunden, was 

ein praxisnahes Studium garantiert, 
das alle notwendigen Kompetenzen 
vermittelt und auf den Beruf bestens 
vorbereitet. Ganz neu: Ab Februar 
2026 ist eine verlängerte berufsbe-
gleitende Studienform in Wels ge-

plant. Nach dem Bachelor wartet ein 
Beruf mit Sinn, Zukunft und vielfäl-
tigen Tätigkeitsbereichen oder eine 
Weiterquali�zierung in einem der 
Hochschullehrgänge, die die um-
fassenden Karrierechancen in der 
P�ege unterstreichen.

Jetzt bewerben
Die Bewerbungszeit für den nächs-
ten Studienstart im Februar in Linz 
(Vollzeit) sowie die neue berufsbe-
gleitende Studienform in Wels läuft 
noch bis 29. Dezember.<�Anzeige

Infos: www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AdobeStock/Lightfield Studios

Gutes Jahr für Weinbau
OÖ. 2025 verspricht ein beson-
ders gutes Weinjahr zu werden:
Die Witterung hat für ideale Reife
gesorgt, die Weingärten blieben
von Frost als auch Hagel weitge-
hend verschont. Zudem werden
Kooperationen mit dem Genuss-
land OÖ sowie den KultiWirten
vertieft. Oberösterreichs Weinbau
hat vor zwei Jahrzehnten als land-
wirtschaftliches Nischenprojekt
begonnen, ist heute Bestandteil
der regionalen Kultur.

Land OÖ übernimmt
Gehaltsabschluss
OÖ. Das Land OÖ übernimmt den
ausverhandelten Gehaltsabschluss
für die öffentlichen Bediensteten,
teilt Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) mit. Die Gehälter
steigen bis 2028 um durchschnitt-
lich 1,5 Prozent. In Oberösterreich
betrifft das rund 25.500 Beschäf-
tigte (inklusive Spitäler).

Stefan Kaineder bestätigt
Ö/OÖ. Der Grüne Landessprecher,
Landesrat Stefan Kaineder, wurde
als stellvertretender Bundesspre-
cher der Grünen bestätigt. Er steht
neben Leonore Gewessler und der
zweiten Stellvertreterin Alma Zadić
weiter an der Bundesparteispitze.

Felix Eypeltauer bestätigt
OÖ. Felix Eypeltauer ist bei der
NEOS-Landesmitgliederversamm-
lung als Landessprecher bestätigt
worden – mit 64,4 Prozent der
Stimmen. Gegenkandidat Pit Frei-
sais erhielt 35,4 Prozent.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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JUNGUNTERNEHMER:INNENPREIS 2025

Sascha Dini aus Wilhering hebt als
„Raketenstarter des Jahres“ ab
OÖ/WILHERING.Mit seiner SSR
GmbHhatsichSaschaDinibeim
„Jungunternehmer:innenpreis
2025“ den ersten Platz in der
Kategorie Raketenstarter gesi-
chert – eine Auszeichnung für
Unternehmen, die mit frischen
Ideen überraschen und den
Blick in die Zukunft richten. Er
zeigt damit, wie viel Innova-
tionskraft in der Region steckt.

Der Preis, der am 2. Oktober be-
reits zum 34. Mal von der Jun-
gen Wirtschaft Oberösterreich
verliehen wurde, würdigt her-
ausragende junge Betriebe im
Land. Insgesamt gab es rund 150
Einreichungen aus verschie-
densten Branchen – von Hand-
werksbetrieben über Gastrono-

miebiszudigitalenStart-ups.Die
Jury bewertete die Einreichun-
gen nach Idee, Umsetzungsqua-
lität und Gesamteindruck. Dass
Dinis SSR GmbH aus Wilhering
dabei an die Spitze gewählt wur-
de, zeigt den hohen Innovations-

grad des Unternehmens. In der
Kategorie Raketenstarter geht es
um junge Firmen, die „mit ihrem
Vorhaben überraschen, inspirie-
ren und den Weg in die Zukunft
weisen“ – eine Beschreibung, die
laut Jury auf die SSR GmbH voll
zutrifft.

Frischer Wind in der Wirtschaft
WKOÖ-Präsidentin Doris Hum-
mer unterstrich bei der Preis-
verleihung die Bedeutung sol-
cher Erfolgsgeschichten: „Junge
Selbstständige sind für die ober-
österreichische Wirtschaft und
Gesellschaft von enormer Be-
deutung.MitMut,Kreativität und
Unternehmergeist treiben sie den
Fortschritt aktiv voran.“ Michael
Wimmer, Landesvorsitzender der

Jungen Wirtschaft in Oberöster-
reich, betont: „Mit dem ‚Jung-
unternehmer:innnenpreis‘ zeich-
nenwir bewusst aufstrebende und
junge Unternehmen aus, weil sie
für neuen Wind in der oberöster-
reichischenWirtschaft sorgen.“

Ansporn für die Zukunft
Die SSR GmbH ist in der Bran-
che der Stromschienenreinigung
für Intralogistik tätig. Konkret hat
das Unternehmen eine vollauto-
matische Maschine zur Reini-
gung von Stromschienen entwi-
ckelt, die insbesondere in Logis-
tiksystemen mit automatisch fah-
renden Komponenten eingesetzt
wird. Für Dini ist der Preis eine
Anerkennung seiner Arbeit – und
ein Ansporn, weiterzumachen.<

Unternehmer Sascha Dini aus Wilhering

Foto: SKY MUSIC

Goldener Herbst und HAUSMESSE bei Möbel Polt.
Draußen fallen die Blätter …
und drinnen purzeln die Preise! Wenn 
die Tage kürzer und die Abende ge-
mütlicher werden, ist es Zeit, das Zu-
hause in herbstlichem Glanz neu er-
strahlen zu lassen. Bei Möbel Polt, dem 
legendären Einrichtungshaus in St. 
Peter/Au, gibt es aktuell -25% auf viele 
Möbel und Küchen – dazu Räumungs-
schnäppchen bis -70%. Herbstliche 
Wohnideen, warme Farben und kusche-
lige Texturen machen Lust aufs Wohnen! 
 
„Wir sind stolz auf fast 100 Jahre Möbel 
Polt! Auf über 3000 qm Ausstellungs-
fläche finden unsere Kunden im Mö-
belhaus sowie im Küchenstudio hand-
werkliche Qualität in Verbindung mit 

modernem Wohnen“, erklärt Gertrude 
Polt, Geschäftsführerin in 3. Generation. 
„Fast 100 Jahre Möbel Polt – und jede 
Generation macht es ein Stück besser! 
Ein Jahrhundert Tradition – und wir 
fangen gerade erst an. Darauf freue ich 
mich sehr!“, ergänzt Clemens Polt, Ju-
niorchef in 4. Generation.

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 8–18 Uhr  
Sa: 9–17 Uhr. Mehr Infos & Aktionen: 
www.moebelpolt.at

Anzeige

QR-Code scannen & 
jetzt den aktuellen 
Prospekt entdecken!

1.790,-

hop

Next Stop: Your Job
Linz-Land. Ein Bus, fünf Fir-
men, 20 Lehrberufe – Nach dem 
erfolgreichen Start im Vorjahr, 
geht HOP 2025 in die nächste 
Runde.

Am 7. November öffnen erneut 
fünf Unternehmen aus der Re-
gion Hörsching, Oftering und 
Pasching ihre Türen und stellen 
sich und ihre Lehrberufe vor. Die 
gemeinsame Initiative der Un-
ternehmen Dachser, Elmet, Linz 
Airport, Trumpf, Wacker Neuson 
verfolgt das Ziel, Jugendlichen 
und Schulabgängern die Mög-
lichkeit zu bieten, sich umfassend 
über technische und kaufmänni-
sche Lehrberufe zu informieren 
und die Betriebe persönlich ken-
nenzulernen.
Nach dem Prinzip Hop On, Hop 
Off verbindet ein Shuttlebus die 
teilnehmenden Firmen. Die Be-
sucher können flexibel ein- und 

aussteigen, vor Ort die vielfälti-
gen Ausbildungswege entdecken 
und sich direkt mit Lehrlingen 
sowie Ausbildern austauschen. 
So wird Berufsorientierung pra-
xisnah, unkompliziert und erleb-
bar.<� Anzeige

HOP zeigt, wie vielfältig die Ausbil-
dungsmöglichkeiten in der Region 
sind und welche Karrierewege sich 
daraus eröffnen können. Foto: Cityfoto

Fr., 7. November, 13–19 Uhr
Busfahrt und Parken bei den 
teilnehmenden Unternehmen sind 
kostenlos, nähere Infos unter:
www.hop-job.at
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TRAUMBERUF

Regionale Industriebetriebe
bieten attraktive Jobchancen
LINZ LAND. Tips und die Spar-
te Industrie der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich stellen
im Rahmen der Serie „Traum-
beruf Industrie“ Betriebe aus
der Region vor, die auf die Aus-
bildung von Lehrlingen setzen.

Die Maschinenfabrik Laska mit
Sitz in der Makartstraße in Traun
erzeugt Maschinen für die Le-
bensmittelindustrie von aller-
höchster Güte.

140 Jahre Erfahrung
Die Basis des Erfolgs ist mehr als
140 Jahre Erfahrung.
Der Motor des Unternehmens
sind top motivierte Mitarbeiter,
eine Geschäftsführung in fünfter
Familiengeneration und zwei
Eigenschaften, die sich durch das
ganze Unternehmen ziehen: un-
bedingter Qualitätsanspruch so-
wie unermüdlicher Wille zu Op-
timierung und Innovation.
Deshalb gelingt es Laska immer
wieder, für Kunden in 140 Län-
dern Maschinen zu entwickeln
und zu bauen, die Lebensmittel
noch besser, hygienischer und
wirtschaftlicher verarbeiten.

Lehrberuf
Maschinenbautechnik
Als Maschinenbautechniker eig-
nen sich Lehrlinge ausgezeichne-
te Maschinenbau- und Hydrau-
likkenntnisse an. Ihre Aufgabe ist
die Montage und der mechani-
sche Aufbau der Maschinen.

Lehrberuf Mechatronik
Mechatroniker bringen die Ma-
schinen und Anlagen zum Lau-
fen.

Die Mechatroniker arbeiten mit
Metall genauso wie mit elektro-
nischen Bauteilen.
Sie lernen notwendige Bearbei-
tungstechniken kennen und wer-
den sich um die elektrischen
Komponenten der Maschinen
kümmern.

Grundausbildung
Die Firma Laska hat keine eige-
neLehrwerkstatt aber seit über15
Jahren eine Kooperation mit
Starlim Sterner, wo die Grund-
ausbildung stattfindet und aus-
geführt wird.
Die Maschinenfabrik Laska hat
circa 110 Beschäftigte und 17
Lehrlinge. Jährlich werde zwi-
schen drei und fünf Lehrlinge
aufgenommen.

Smurfit Westrock
Nettingsdorf
Die Smurfit Westrock Nettings-
dorf AG & Co KG in der Net-
tingsdorfer Straße in Haid bei
Ansfelden ist einer der führen-
den Produzenten von Wellpap-
pe-Rohpapieren in Europa.
In Nettingsdorf produziert
Smurfit Westrock Nettingsdorf
seit 1851 Papier und hat sich auf
die Erzeugung von hochwerti-
gen, ungebleichten Wellpappe-
rohpapieren spezialisiert.
Die Jahresproduktion für das
Hauptprodukt Nettingsdorfer
KRAFTLINER braun (K) be-
läuft sich auf etwa 450.000 Ton-
nen pro Jahr.

Lehrberuf Metalltechnik
In der Ausbildung zum Metall-
techniker lernen Lehrlinge, wie
Produktionsanlagen instandge-

halten und repariert werden. Sie
werden darin geschult, Ersatz-
teile herzustellen, Maschinen zu
warten und technische Störun-
gen rasch zu beheben. Zusätz-
lich eignen sie sich verschiedene
Fertigungstechniken an – etwa
das Anreißen, Bohren, Löten,
Schweißen, Drehen und Fräsen.
Auch der sichere Umgang mit
Mess- undPrüfgeräten gehört zur
Ausbildung. Nach dem Ab-
schluss sind Ausgebildete in der
Lage, computergestützte Pro-
gramme zu nutzen, technische
Zeichnungen zu lesen und selbst
anzufertigen sowie Daten zur
Planung und Dokumentation zu
verarbeiten.

Lehrberuf Papiertechnik
Als angehender Papiertechniker
erfahren Lehrlinge, wie aus Roh-
stoffen wie Altpapier, Holz und
Zellstoff neues Papier entsteht.
Sie arbeiten an modernen, groß
dimensionierten Papiermaschi-

nen und steuern viele Produk-
tionsprozesse mithilfe von Com-
putern.Dabeiüberwachensieden
Ablauf genau und kennen die
technischen Anlagen im Detail.
Im Labor können Lehrlinge
Papierproben analysieren und ihr
Interesse an naturwissenschaft-
lichen Vorgängen einbringen.
Nach der Ausbildung sind Ab-
solventen versiert im Umgang
mit Schaltplänen, beherrschen
denEinsatzvon IT-Systemenund
können sogar erste eigene Pro-
gramme schreiben – denn auch
Programmieren gehört zum Be-
rufsbild.
Smurfit Westrock Nettingsdorf
hat 360 Beschäftigte und 16
Lehrlinge. Vier bis sechs Lehr-
linge werden jährlich aufgenom-
men.
Alle Lehrbetriebe in der Indus-
trie in Österreich sind von A bis
Z aufgelistet unter
www.wko.at/pages/meinelehre-
inderindustrie/start zu finden.<

Eine 
Kooperation

von

Anzeige

Smurfit Lehrling in der Lehrwerkstätte Foto: Michele Peloza
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EDER VollwERtziEgEl

Voll ruhig. Voll zuhause.
AnsfElDEn. Wenn Baumeister 
und Häuslbauer in einer Person 
zusammentreffen, wird vorge-
zeigt, wie mit EDER Vollwertzie-
gel Ruhe und Wohnkomfort ins 
Leben einziehen. Denn genau so 
baut Thomas Sailer, Geschäfts-
führer der 1A-Bau GmbH in Haid 
bei Ansfelden, sein Eigenheim. 
Mit einem Material, auf das er 
bereits seit Jahren vertraut: dem 
EDER Vollwertziegel. Für ihn ist 
es der beste Ziegel am Markt und 
der Grundstein für ein Zuhause 
mit Zukunft.

Thomas Sailer gilt als Vollwert-
ziegel-Baumeister der ersten 
Stunde: „Ich setze persönlich 
auf EDER Ziegel, weil sie alle 
bauphysikalischen Eigenschaf-
ten abdecken, vom Schallschutz 
bis zum Wärmeschutz. Für mein 
eigenes Haus wollte ich ein Ma-
terial, das alles kann, ganz ohne 
Zusatzdämmung.“
Auf seinem Baugrund in Ansfel-
den ist ein erhöhter Schallschutz 
ein wichtiger Aspekt. „Durch 
unsere Nähe zur Autobahn zeigt 

sich die Stärke des Vollwertzie-
gels besonders deutlich: bei uns 
im Haus ist es ruhig und ausge-
glichen.“

Voll Mineralwollflocken. Voll 
zuhause.
Mit dem EDER Vollwertziegel 
kehrt spürbare Ruhe in die eige-
nen vier Wände ein, akustisch wie 
atmosphärisch. Seine mit Mine-
ralwollflocken gefüllte Struk-
tur sorgt für ein ausgeglichenes 
Raumklima, im Sommer ist es an-
genehm kühl, im Winter wohlig 
warm. Lärm bleibt draußen und 
Temperaturschwankungen wer-
den sanft abgefangen. So entsteht 
eine Atmosphäre, die Erholung 
und Ausgeglichenheit fördert.

Voll beständig. Voll zuhause.
EDER Vollwertziegel sind nicht 
nur hochwärmedämmend und 
schallschluckend, sondern auch 
langlebig, ressourcenschonend 
und absolut nicht brennbar – 
also eine lohnende Investition 
für Generationen. In Ansfel-
den entsteht so ein Eigenheim, 
das Ruhe, Geborgenheit und 
die Leidenschaft von Thomas 
Sailer vereint. Mit dem EDER-
Vollwertziegel als Grundstein 

für ein modernes Zuhause. 
Mehr Infos auf eder.co.at<
� Anzeige

Der Grundstein ist gelegt: EDER Vollwertziegel sorgen auch in der Nähe zur Autobahn für ein ruhiges Wohnen. Fotos: EDER

Voll sicher. Voll zuhause. Mit Mineralwollflocken gefüllte Ziegel sorgen für ein 
ausgeglichenes Raumklima. 

BM Sailer ist von der Wandstärke 42,5 
cm überzeugt. 
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KINOTIPP

Neo Nuggets: Eine
Pulled Pork Komödie
Paul Pizzera undOtto Jaus als un-
gleiche Brüder Flo und Eddi. Ge-
meinsam mit ihrer verschollen
geglaubten Schwester Samira
(Gizem Emre) geraten sie in ein
gefährliches Abenteuer: Sie de-
cken eine Verschwörung auf, die
von einer radikalen Gruppierung
rund um den charismatischen
Anführer Thilo Mannheim (Ben-
no Fürmann) ausgeht. Ihr Ziel ist
es, den legendären „Schatz vom

Toplitzsee“ zu bergen. Doch die
Suche nach dem Schatz entpuppt
sich als weit mehr als ein Unter-
wasser-Heist–undführt zueinem
international verwobenen Ge-
heimnis in der Welt der Geheim-
dienste.< Anzeige

„Neo Nuggets – Eine
Pulled Pork Komödie“
Ab 15. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Staraufgebot: Silvia Schneider, Otto Jaus, Paul Pizzera und Melissa Naschenweng

Foto: 2025 Constantin Film Österreich/Samsara Film/Ricardo Gstrein

Kreuzfahrt Passau - Engelhartszell -
Grein - Budapest - Bratislava - Wien

Erleben Sie den herbstlichen Zauber der Donau
auf einer unvergesslichen Flusskreuzfahrt mit
der Prinzessin Sisi. Über Allerheiligen und Aller-
seelen genießen Sie 5 Tage und 4 Nächte vol-
ler beeindruckender Landschaften, kultureller
Höhepunkte und kulinarischer Köstlichkeiten.
Die Reise beginnt in Passau, der „Dreiflüs-
sestadt“, und führt Sie über Engelhartszell
und das malerische Grein bis ins pracht-
volle Budapest. Weiter geht es nach
Bratislava, der charmanten Hauptstadt
der Slowakei, und schließlich nach
Wien, der Stadt der Musik und Kul-
tur. Genießen Sie den Komfort an
Bord und lassen Sie sich von der
abwechslungsreichen Schön-
heit der Donau-Region ver-
zaubern!

44661144 MMarchhhtttrenkkk, LLLiiinzer SSStttraßßße 333555
 07243 50230

GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
mit der MS Prinzessin Sisi
30. OKTTKTOBER - 03... NOVEMBER 2025

Information und Buchunggg:

Scan Me

Preis pro Person:

ab € 590,-
Einbettkabinen
Aufzahlung

pro Person: € 330.-

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 15. Oktober               
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher anhäufeln; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten; lüften; 
Ernte; Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen der Zimmerpflanzen; Kübel-
pflanzen zum Einwintern vorbereiten; Haare schnei-
den; Zahnbehandlungen; chemische Reinigung 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

DO 16. Oktober               
ab 20:10 Uhr Jungfrau – absteigender M. – S. g.

FR+SA 17.+18. Okt.               
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Gartenarbeit; Pflanzen umtopfen, Kü-
belpflanzen, Knollen und Blumenzwiebeln einho-
len; kranke Pflanzen behandeln; Laub als Mulch 
einsetzen; Kompostarbeiten; Maiglöckchen und 
Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blühen 
dann Mitte Dezember; Gartenzäune setzen; ge-
schäftliche Verhandlungen; Schreibarbeiten
Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; Brennholz 
fällen

SO+MO 19.+20. Okt.               
bis 06:05 Uhr Jungfrau – absteigender Mond  

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen anhäufeln; Blumenzwiebeln ein-
holen (Gladiolen); Hecken schneiden; Obstbaum-
pflege; kranke Pflanzen ausschneiden; Wildfrüchte 
einlagern; Reinigung v. Holzböden; Fenster putzen; 
lüften; Malerarbeiten; Düngen v. blühenden Zim-
merpflanzen – Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DI 21. Oktober
Neumond um 14:25 Uhr, ab 17:45 Uhr Skorpion 
– absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: kranke Gehölze ausschneiden; Woh-
nung neu beziehen; umräumen und umgestalten 
von Wohnungen; Pflege der Haut; Fasttag; ge-
schäftliche Verhandlungen; heute geschlagenes 
Bauholz ist fast unbrennbar
Ungünstig: Haare schneiden; säen und pflanzen 

MI+DO 22.+23. Okt.
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen, Rasen-
arbeiten; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Wasserinstallationen; Schuhe putzen, 
chemische Reinigung; Tiefenreinigung der Haut; 
Zahnarztbesuch; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; konservieren; Kör-
perhaare entfernen 
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TRADITION TRIFFT WÜRDE

Historische Bestattungskutsche
kehrt in den Dienst zurück
LINZ/TRAUN. Die Linz AG Be-
stattung hat ihr Angebot um
eine außergewöhnlich würde-
volle Form des Abschieds er-
weitert: Ab sofort steht eine his-
torischeBestattungskutsche für
Trauerfeiern zur Verfügung.

Das fast 100 Jahre alte Gefährt
wurde einst vom Gramastettner
Tischlermeister Johann Petermül-
ler in aufwendiger Handarbeit ge-
fertigt und war bis 1965 bei Be-
gräbnissen im Einsatz. Nun wurde
sie restauriert und erhält durch die
Linz AG Bestattung eine neue
Aufgabe – als traditionelles, zu-
gleich stilvolles Transportmittel
für den letzten Weg Verstorbener.
Gezogen von zwei Pferden und be-
gleitet von erfahrenen Kutschern,
bietet die mit Blumen geschmück-

te Kutsche einen feierlichen und
persönlichen Rahmen für den Ab-
schied. Damit wird nicht nur ein
Stück Handwerkskunst bewahrt,
sondern auch eine Verbindung
zwischen Vergangenheit und
Gegenwart geschaffen. „Mit der
Wiedereinführung der Bestat-

tungskutsche schaffen wir ein An-
gebot, das Tradition, Würde und
Individualität verbindet und den
Angehörigen Raum für einen per-
sönlichen Abschied bietet“, er-
klärt Mario Wagenhuber, Leiter
der Bereiche Bestattung und
Friedhöfe bei der Linz AG.<

Gezogen von zwei Pferden, getragen von Erinnerung: Die Bestattungskutsche
ermöglicht einen würdevollen letzten Weg. Foto: LINZ AG/Fotokerschi

tierfriedhof

„Weil Tiere Teil der Familie sind“ 
PASChiNG. Ein würdevoller 
Abschied für geliebte Tiere – 
das bietet das Tierkrematorium 
Pasching seit Jahrzehnten.

„Ich könnte Geschichten für ein 
ganzes Buch erzählen“, sagt An-
neliese Jarolim mit einem Lä-
cheln. Die heute 84-Jährige grün-
dete 1988 gemeinsam mit ihrem 
Mann das erste Tierkrematorium 
Oberösterreichs. „Das Thema war 
damals völliges Neuland – viele 
wussten gar nicht, dass so etwas 
überhaupt möglich ist. Uns war 
von Anfang an wichtig, den Men-
schen in ihrer Trauer mit Respekt 
und Verständnis zu begegnen.“

Pionierarbeit in schwierigen 
Anfangsjahren
Die ersten Jahre waren nicht 
einfach. „Wir mussten viel Auf-
klärungsarbeit leisten und sind 

persönlich zu Tierärzten und 
Hundevereinen gefahren, um 
unser Angebot zu erklären“, erin-
nert sich Jarolim. Nach und nach 

habe sich das Vertrauen aufge-
baut. „Heute kommen viele unse-
rer Kundinnen und Kunden schon 
zum zweiten oder dritten Mal, 
wenn ein Tier verstorben ist.“
2010 übergab sie den Betrieb an 
ihren Schwiegersohn, der inzwi-
schen in Pension ist. Die Nachfol-
ge innerhalb der Familie war bald 
geregelt: Robert McCarthy, der 
2020 aus Großbritannien nach 
Österreich zog, leitet seither das 
Unternehmen. „Ich hätte nie ge-
dacht, einmal in dieser Branche 
zu arbeiten“, erzählt McCarthy. 
„Nach meinem Studium der Fi-
nanzmathematik war ich in Lon-
don tätig, aber der Umzug zu 
meiner Partnerin – Annelieses 
Enkeltochter – hat mein Leben 
in eine neue Richtung gelenkt.“
Heute führt McCarthy das Tier-
krematorium mit großem Verant-
wortungsbewusstsein. „Für viele 

Menschen ist das Haustier ein 
vollwertiges Familienmitglied. 
Es ist uns ein Anliegen, diesen 
letzten Schritt in Würde zu ge-
stalten.“ Auch Bürohund Toni 
hilft dabei, ein wenig Trost zu 
spenden.

in ruhe Abschied nehmen
Im Tierkrematorium in Pa-
sching haben Trauernde die 
Möglichkeit, in Ruhe Abschied 
zu nehmen. „Wir holen das Tier 
auf Wunsch von zuhause oder 
der Tierarztpraxis ab oder man 
bringt es direkt zu uns“, erklärt 
McCarthy. Nach der Feuerbe-
stattung kann die Asche in einer 
Urne mitgenommen werden oder 
vor Ort im idyllischen Garten be-
stattet werden.<� Anzeige

Anneliese Jarolim, Robert McCarthy 
und der Bürohund Toni unterstützen 
die trauernden Tierbesitzer.  Foto: privat

www.tierfriedhof-pasching.at 
Tel.: 0699 17872740

AKTION

Die Nacht der
1.000 Lichter
LINZ-LAND. Die Nacht der 1.000
Lichter ist ein Projekt der Katho-
lischen Jugend und eine vor-
abendliche Feier von Allerheili-
gen. Am Abend des 31. Oktober
erstrahlen in vielen Pfarren tau-
sende Lichter: Sie möchten die
Menschen einstimmen auf das
Allerheiligen-Fest. Kirchen, Ka-
pellen, besondere Orte, Wege,
Labyrinthe – viele verschiedene
Projekte laden dazu ein, in eine
besondere Atmosphäre einzutau-
chen. Der Lichterglanz der Nacht
der Tausend Lichter weist darauf
hin, dass es das „Heilige“ auch in
jedem persönlichen Leben gibt -
und nur darauf wartet, entdeckt zu
werden. Aus dem Bezirk Linz-
Land beteiligen sich die Pfarrge-
meinden Pasching und Langholz-
feld sowie Traun. Infos:
www.nachtder1000lichter.at<
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TradiTionsunTernehmen

44 Jahre Bestattung Alkin:  
Familienbetrieb mit Herz und Tradition
oÖ. Seit 1981 steht die Bestat-
tung Alkin für Würde, Vertrau-
en und persönliche Begleitung 
im Trauerfall. Der Familienbe-
trieb wurde von Wilhelm und 
Renate Alkin gegründet und 
über Generationen hinweg er-
folgreich weitergeführt.

Nach dem Tod von Firmengrün-
der Wilhelm Alkin im Jahr 1996 
übernahm Sohn Jürgen Alkin 
mit vier Mitarbeitern die Lei-
tung und baute das Unterneh-
men kontinuierlich aus. 2016 
beschäftigte die Bestattung rund 
30 Mitarbeiter. Seit 2018 führt 
Henrietta Alkin den Betrieb mit 
großem Engagement und bleibt 
dabei den Werten der Gründer 
treu.

Die Bestattung Alkin versteht 
sich als traditionsbewusstes 
österreichisches Familienun-
ternehmen, das auf Einfüh-
lungsvermögen und fachliche 
Kompetenz setzt. Im Mittel-

punkt steht die individuelle 
Betreuung der Hinterbliebenen 
– von der Beratung und Organi-
sation der Trauerfeier bis hin zur 
Erledigung aller Formalitäten. 
Mit langjähriger Erfahrung sorgt 
das Team dafür, dass jeder Ver-
storbene in Würde verabschiedet 
wird und Angehörige in einer 
schwierigen Zeit Unterstützung 
und Freiräume für ihre Trauer 
�nden. Auch über die Trauerfei-
er hinaus steht das Unternehmen 
beratend zur Seite und vermit-
telt bei Bedarf Trauerbegleitung. 
Seit 44 Jahren ist die Bestat-
tung Alkin ein verlässlicher 
Partner für Menschen in Ab-
schiedssituationen – getragen 
von Tradition, Menschlichkeit 
und Respekt.<� Anzeige

Henrietta Alkin Foto: Alkin

Erreichbar unter 0732 307681 
(Tag und Nacht, auch So u. feiertags)
Standorte:
• Büro Asten Zentrale 

Tagerbachstraße 2 
4490 St. Florian 
Tel: 07224 20777

• Büro Friedhof Ebelsberg 
Florianer Straße 2 
4030 Linz 
Tel: 0732 307681

• Büro Friedhof Ansfelden / Haid 
Friedhofstraße 15 
4052 Ansfelden 
Tel: 07229 80381

• Büro Traun 
Neubauerstraße 6, 4050 Traun 
Tel: 07229 69055

www.oberhuber.at office@oberhuber.at

Wirkungsbereich
LINZ LAND

...auch der letzte Weg ist ein Teil des Lebens...

Unser Bestattungsunternehmen begleitet
Sie einfühlsam und respektvoll auf dem
letzten Weg.

Von persönlicher Beratung über die
sorgfältige Organisation bis hin zur
würdevollen Gestaltung der Trauerfeier –
wir stehen Ihnen mit Erfahrung, Trans-
parenz und Menschlichkeit zur Seite.

„Denn auch der letzte Weg
ist ein Teil des Lebens,
der Raum für Erinnerung,
Dankbarkeit und Trost lässt.“

Tel: 07227 4308

ST. BARBARA FRIEDHOF

Stationenweg für
Kinder am Friedhof
LINZ. Leben und Tod auf der
Spur: Von 18. Oktober bis 2.
November bieten mehrere Sta-
tionen am St. Barbara Fried-
hof Kindern die Möglichkeit,
sich altersgerecht mit dem
Thema Tod zu beschäftigen.

Rund um die Elemente Erde –
Feuer – Wasser – Luft wird ge-
bastelt, gemalt, die Natur erkun-
det und fotografiert. Jedes Kind
erhält eine eigene Kerze, um sie
ganz persönlich zu gestalten.
Auch erfahren die Kinder, wie
man Menschen, die traurig sind,
tröstet. Die interaktiven Statio-
nen sind für Kinder im Kinder-
garten- und Volksschulalter ge-
eignet. Der Stationenweg ist
selbsterklärend und kann von Fa-
milien mit Kindern einzeln oder

auch miteinander in der Gruppe
besucht werden. Start ist beim
Haupteingang beim Portier. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Die inhaltliche Gestaltung liegt
bei den Bestattern Julia und Mar-
tin Dobretsberger und Theologin
Andrea Mayer-Edoloeyi.<

Der Stationenweg lädt Kinder ein, sich
altersgerecht mit dem Thema Tod zu
beschäftigen. Foto: Clemens Frauscher
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Linz ag bestattung

Abschied braucht besondere Begleitung
oö. Der Abschied von einem ge-
liebten Menschen zählt zu den 
wohl schwersten Momenten im 
Leben. Um in dieser Phase der 
Trauer nicht den Überblick zu 
verlieren, stehen die Mitarbeiter 
der LINZ AG BESTATTUNG 
den Angehörigen mit Empathie, 
Erfahrung und einem klaren 
Blick für alle organisatorischen 
Schritte zur Seite.

Wer zu den Mitarbeitern der 
LINZ AG BESTATTUNG 
kommt, trifft auf Menschen, die 
zuhören. Jeden Tag der Woche, 
rund um die Uhr. Im sogenann-
ten „Aufnahmegespräch“ neh-
men sich diese die Zeit, um die 
Wünsche der Verstorbenen und 
die Anliegen der Angehörigen 
zu besprechen. Dabei geht es oft 
nicht nur um organisatorische 
Fragen, sondern auch um Erin-
nerungen, um Trauer – und um 
das Gefühl, verstanden und gut 
begleitet zu sein.

Der Mensch im Mittelpunkt 
„Jedes Begräbnis gibt es nur ein 
einziges Mal. Wir tragen deshalb 
eine große Verantwortung – und 
dieser Verantwortung möch-
ten wir Tag für Tag aufs Neue 

gerecht werden“, betont Mst. 
Mario Wagenhuber, MBA, Leiter  
BESTATTUNG & FRIEDHÖFE 
bei der LINZ AG. Gemeinsam 
mit seinen 68 Mitarbeitern sorgt 
er dafür, dass die Bestattungen 
pietätvoll und sorgenfrei abge-
wickelt werden. „Zumindest or-
ganisatorisch nehmen wir den 
Angehörigen eine große Last 
ab, in dem wir uns um sämtli-
che Abläufe und Details küm-
mern. Wir sorgen dafür, dass 
nichts übersehen wird und dass 
sich die Menschen ganz auf die 
Verabschiedung – und damit auf 
das Wesentliche – konzentrieren 
können“, so Wagenhuber. 

Positive Rückmeldungen
Von der Terminplanung über die 
Gestaltung der Verabschiedungs-
feier bis hin zur Besorgung der 
Sterbeurkunde übernimmt das 
Team alle notwendigen Schrit-
te. Am Tag der Beisetzung sind 
die Mitarbeiter vor Ort, um si-
cherzustellen, dass der Ablauf 
wie gewünscht ausgeführt wird. 
Das Feedback bestätigt die hohe 
Wertschätzung: Viele positive 
Rückmeldungen und handschrift-
liche Dankesschreiben erreichen 
die Mitarbeiter täglich.

Mit erfahrung und expertise
„Wir wollen, dass sich die Men-
schen gut aufgehoben und sicher 
fühlen – von Anfang bis Ende. 
Das ist unser Auftrag“, so Wagen-

huber. Dass dies gelingt, ist auch 
der klaren Struktur innerhalb des 
Unternehmens zu verdanken. 

Verantwortung liegt dort, wo sie 
gebraucht wird – direkt bei den 
Mitarbeitern, die mit Erfahrung 
und Expertise in ihrem jeweiligen 
Bereich tätig sind. Verpflichten-
de Fortbildungen, Zertifizierun-
gen und externe Überprüfungen 
sichern höchste Qualität. Ein 
Online-Konfigurator hilft dabei, 
Kosten von Anfang an ehrlich 
und fair einschätzen zu können 
– ohne Überraschungen oder ver-
steckte Zusatzleistungen.

individuelle beratung
Die individuelle Begleitung bie-
tet außerdem Raum, um auch auf 
neue Entwicklungen bestmög-
lich eingehen zu können: Urnen-
bestattungen werden – ebenso 
wie Trauerredner – immer häu-
figer nachgefragt, viele Men-

schen wünschen sich mittlerwei-
le naturnahe Bestattungen am 
Friedhof, wie etwa die Baum-
bestattung oder die Bestattung 
am Wasser, und vor allem pfle-
geleichte Gräber, die möglichst 
wenig Aufwand verursachen. 
„Wir möchten den Menschen so 
weit wie möglich entgegenkom-
men – sogar Videobotschaften 
von Verstorbenen haben wir be-
reits in Verabschiedungen integ-
riert“, betont Wagenhuber. 

begleitung mit Haltung
„Trauer braucht Begleitung“ 
und „Wir sind für Sie da, wenn 
Sie uns brauchen“ sind für die  

L I N Z  A G  
BESTATTUNG 
mehr als nur 
Leitsätze – es ist 
gelebte Haltung. 
Ziel ist es, Ange-
hörigen respekt-
voll, zuverlässig 
und mit Blick 
auf das Wesent-

liche zur Seite zu stehen. „Wenn 
am Ende das Gefühl bleibt, dass 
alles stimmig war, haben wir un-
sere Aufgabe bestens erfüllt“.<
� Anzeige

Das Team des Aufnahmebüros Leon-
ding in der Harterfeldstraße 9 begleitet 
Hinterbliebene mit viel Einfühlungs-
vermögen und Expertise. Insgesamt 
sorgen 68 Mitarbeiter für individuelle 
und besondere Abschiede. 

Es werden individuelle Wünsche wie naturnahe Bestattungen oder pflegeleichte 
Gräber umgesetzt. Fotos (3): LINZ AG

Gedenkveranstaltungen  
am 1. November
Mit musikalischer Umrahmung  
des LINZer Klarinettenquintetts 
(LINZ AG Musik) und  
Lesung von Thomas Rizy
• Urnenhain Urfahr – Park der 

Erinnerung um 13 Uhr 
• Stadtfriedhof Linz/St. Martin – 

Park der Begegnung  
um 15.30 Uhr 

Weitere Infos zu Veranstaltungen 
auf den Friedhöfen 
der LINZ AG unter: 
www.linzag.at/
trauer/ 
veranstaltungen

Wir wollen das Leben  
der Menschen würdigen  

und gleichzeitig den  
Hinterbliebenen Halt und 

Orientierung geben.

Mst. MariO WagenHuber, Mba
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Aktuelles

Dienstleistungen

Gesundheit

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

TOPJETZT BIN ICH

HAPPY
BIRTHDAY

40
KEFA

Lieber Maxim!
Voll Heiterkeit und 

Sonnenschein soll dein 
18. Geburtstag sein.

Dein Papa
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Hr.Zaunmayr

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

MÖBEL CLEAN
Spezialisiert auf die professio-
nelle Reinigung von Sofas, Ma-
tratzen, Teppichen, Stühlen &
Polstermöbeln
 0676-4480808,
cleanmobel@gmail.com
I:@mobel_clean F: Möbel Clean

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Verkaufe Massagestudio
in Linz. Nachfolge wegen
Pensionierung gesucht.
 0664-4883137

Gepflegter 65-iger,  unglück-
lich gebunden, sucht ebensol-
che Dame mit Nachmittagsfrei-
zeit, für Freundschaft plus. Zu-
schrift bitte auf frho2@gmx.at
Gerne auch Witwe.

57-jähriger Mann mit opti-
scher Einschränkung sucht Frau
für Freizeitgestaltung und even-
tuell auch Partnerschaft
 0699 11057642
Erni 73 J. Witwe, nicht ortsge-
bunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430
auch SA.u.SO
Katharina 69 sucht dich
(bis 85 J.) zum gemeinsam Le-
ben, Lachen, Kuscheln, Ko-
chen, füreinander Dasein! 
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Lena 65 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
u. Lachen, ich schenke Dir ein
gemütliches Zuhause, Du mir
dafür einen Platz in Deinem
Herzen. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.
Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Witwe, gute Hausfrau
mag nicht mehr alleine sein.
Gemeinsam aufstehen, den
Tag zu zweit verbringen und
das Leben genießen, mit einem
treuen, ehrlichen Mann auch äl-
ter) wäre mein Herzenswunsch.
Bin mobil, einem Treffen steht
nichts im Weg.
0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Schlanker, sportlicher Mann,
67 Jahre, sucht Dame zwischen
60-67 Jahre, ca. 1,70 m groß.
Liebe die Natur für Wanderun-
gen, Radfahren, besuche Veran-
staltungen, Reise gerne und ge-
nieße gemütliche Abende zu
Hause. Wenn für dich Treue,
Respekt und Ehrlichkeit die
wichtigen Werte sind, dann
melde dich bitte unter
0650 8185622

Anspruchsvolle Gartenpflege,
Minibagger, Neugestaltung v.
qualifizierten FACHBETRIEB
www.sawi.at
 0676 4619106
Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347
Hr.Zaunmayr
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Tischlerarbeiten rund um's trau-
te Heim!  0678 1251897
mochmagschwind@gmail.com
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Ankauf zum Bestpreis Seriöser
Ankäufer sucht: Pelze Wertige
Haushaltsgegenstände/ Möbel/
Gobelin/Gemälde/ Näh- und
Schreibmaschinen/ Taschen/
alte Fotoapparate/ Zinn/Bern-
stein/Uhren/ Münzen/Schmuck/
Antiquitäten/Instrumente/ Tep-
piche/Gardinen/Bücher/ Mäntel/
Porzellan/Kaffee- und Essser-
vice/Kupfer/Radios/ Schallplat-
ten + Spieler/ Zeichnungen/
Lampen/ Trachten/Dirndl/Tier-
geweihe/ Puppen/Röhrenfernse-
her/ Tierpräparate/Militär Sa-
chen  0660 6109759

Ford Fokus, 100 PS, blau, BJ
2014, Pickerl neu, gepflegt,
rost- & unfallfrei, 113.000 km,
VP € 3.990,-  06641319916

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 18.000,-  07260-4451
oder 0680-3235889
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Mitarbeiter:in Key Account
Management – Backoffice (m/w/d) 
Dienstort: Linz, Teil- oder Vollzeit (ab 30h/Woche)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie im Team zu begrüßen und gemeinsam an span-
nenden Projekten zu arbeiten!

Gehalt: Mindestjahresbrutto auf Vollzeitbasis € 34.462,12; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung & Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogener Team-Bonus auf KAM-Ziele.

Ihre Aufgaben:
• Proaktive Betreuung und systematische Weiterentwicklung eines festen 

Key-Account-Kundenstamms im Backoffice
• Erstellung und Nachverfolgung von Angeboten, Rahmen- und Jahresver-

einbarungen; Pflege von Preislisten & Konditionen
• Vorbereitung von Kundenterminen (Unterlagen, Präsentationen, Argumen-

tarien), Follow-up und Dokumentation
• Schnittstelle zu Außendienst, Redaktion, Grafik & Buchhaltung
• Organisation von Terminen, Jour fixes und kundenbezogenen Projekten/

Events

Ihr Profil:
• Kaufmännische Ausbildung von Vorteil
• Erfahrung im Backoffice/Vertriebsinnendienst von Vorteil
• Sehr gute MS-Office-Skills, CRM-Erfahrung von Vorteil
• Ausgeprägte Service- und Lösungsorientierung, hohe Genauigkeit & ver-

lässliche Nachverfolgung
• Strukturierte, eigenständige Arbeitsweise
• Kommunikationsstark am Telefon und schriftlich

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regional stark verankerten Medienunterneh-

men
• Enger Einblick ins Key Account Management mit Gestaltungs- und Ent-

wicklungsmöglichkeiten (Tips-Akademie)
• Kollegiales Team, kurze Entscheidungswege, Gleitzeit und attraktive 

Homeoffice-Regelung
• Moderne Tools & klare Prozesse, die Ihre Arbeit effizient machen
• Attraktive Sozialleistungen & Benefits

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Unser Tannenland 
sucht für 6. - 23.12.   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, € 1.800,- 

und für November
Erntehelfer/in

pro Stunde € 12,-
Tel. 0664-99499767

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Aufstrebendes Einzelhandelsunternehmen
im Bereich Jagd, Outdoor, Trachten und
Landhausmode sucht im Raum Linz

WAFFENVERKÄUFER/IN
IHR PROFIL
 Erfahrung im Verkauf
 EDV-Kenntnisse von Vorteil
 Affinität zu Jagd und Natur

IHRE AUFGABEN
 Verkauf von Waffen, Munition, Optik und Zubehör
 Kundenberatung
 Verwaltung der Waffenbücher, Meldungen im ZWR
 Warenübernahme, laufende Bestands-
kontrollen, Inventuren

Die Entlohnung erfolgt entsprechend dem gültigen KV und beträgt in Abhängigkeit
von Qualifikation u. Berufserfahrung mtl. mind. € 2.195,- brutto (Vollzeitbasis).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf mit Foto) per E-Mail an:

karriere-outdoor@gmx.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Karlinger Int. Transport GmbH versteht sich als Spezialist
im Lebensmitteltransport und gehört als Familienbetrieb
zu den führenden Unternehmen in dieser Sparte.

Zur Verstärkung unseres Teams in
4482 Ennsdorf suchen wir eine(n)

LKW-Fahrer
für Tank-Lebensmittel-

transporte (m/w/d)
Anforderungen:
 Eigenverantwortliche Arbeitsweise
 Abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst
 Praxis von Vorteil
 Deutsche Sprache zwingend erforderlich
 Führerschein Gruppe C und E sowie C95 Ausbildung

Aufgaben:
 Fahrten von Tank-Lebensmitteltransporten
 Eigenständiges Be-/Entladen

Wir bieten:
 Abwechslungsreiche Aufgaben
 Tägliche Heimkehr
 Sicheren Arbeitsplatz
 Entlohnung nach KV mit Bereitschaft zur
Überzahlung (mindestens € 2.400.- brutto)

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an:
Karlinger Int. Transport GmbH
Wirtschaftpark Str. 3/1, 4482 Ennsdorf,

r.karlinger@transporte-karlinger.at
www.transporte-karlinger.at

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Kleinen Anhänger mit Ab-
deckung für Cabrio zu
mieten gesucht. Von An-
fang Jänner 2026 bis Mit-
te März, bezahle € 300,-,
 0699 10363636

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Telefonmarketing mit
Herz für das Traditionshaus
der Blindenwerkstatt im Ge-
meinschaftsbüro in LINZ bietet
familiäres Klima flache Hirarchi-
en, seriösen Verkauf der Wa-
ren. Kontakt Frau Edith Fickel
T: 0732-205020-2 Mo-Fr
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wilhering (nähe Linz) sucht:
Zimmermädchen-Küchen-
hilfe Teilzeit oder Vollzeit,
Abwäscher/in (Küche m/w/
d) für Samstag und Sonntag
10.00-16.00 Uhr und
Aushilfen im Service (Wo-
chenende), Deutschkenntnis-
se von Vorteil!
Melden unter: 0650-7277756
oder unter:
fischer.doernbach@24speed.at

Suche Arbeit als Haushaltshil-
fe: bügeln, Fenster putzen, ko-
chen, usw.... Bin verlässlich
und genau. Bitte nur seriöse
Anrufe  0660 8175279
Suche eine Putzstelle in Linz
und Umgebung, ich mache
Haushalts-/Fenster- und Keller-
reinigung.  0664 93321901
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OHNE DICH LÄUFT  
HIER GAR NICHTS.
WIR SUCHEN: INSTANDHALTER MIT  
SCHWERPUNKT ELEKTRIK & MECHANIK  
(m/w/x)

Im BMW Group Werk Steyr laufen Motoren der Zukunft 
vom Band – und du sorgst dafür, dass sie laufen. Bewirb 
dich jetzt und werde Teil unseres Teams.

Monatsbruttogehalt ab € 4.344 – abhängig von 
Erfahrung und Qualifikation.

Hinweis: Es werden nur Bewerbungen über unser 
Karriereportal berücksichtigt.

www.bmwgroup.jobs/at/de/standorte/steyr.html

Deine Aufgaben:
• Reparatur, Wartung und Instandhaltung moderner 

Produktionsanlagen
• Vorbeugende Wartung für reibungslose Abläufe
• Dokumentation aller Arbeiten
• Unterstützung bei Auf- und Umbau neuer Produktionslinien
• Mitarbeit an Projekten im Bereich E-Mobilität
• Fachliche und persönliche Weiterentwicklung im 

dynamischen Umfeld

Unsere Benefits:
• Spannende & abwechslungsreiche Tätigkeit
• Betriebsrestaurant
• Sehr gute Anbindung an öffentlichen Verkehr
• Hauseigenes Fitnesscenter & Sportkurse

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

die Nummer Deins im Job Finden
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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BEZIRKSMEISTERSCHAFT

Vier Medaillen für
junge Läufer aus Enns
ENNS. Bereits zur schönen Tra-
dition geworden sind die Cross-
lauf-Schulbezirksmeisterschaf-
ten Linz-Land, die vom Sport-
team der Mittelschule Lauria-
cum Enns organisiert werden.
Neben den heimischen Nach-
wuchsläufern waren heuer auch
die Sportmittelschulen Haid und
Neuhofen an der Krems mit star-

ken Teams vertreten. In span-
nenden Rennen zeigten die Teil-
nehmenden im Ennser Schloss-
park großartige Leistungen. Das
Gastgeberteam durfte sich über
eine Silber- und drei Bronzeme-
daillen freuen. Den Titel in allen
vier Bewerben holten die Läufer
aus Neuhofen, die damit das
Teilnehmerfeld dominierten.<

Die teilnehmenden Läufer im Ennser Schlossgarten. Foto: MS Lauriacum

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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TÜRKIYE INTERNATIONAL

Aus im Achtelfinale
TRAUN. Badmintonspieler Kai
Niederhuber aus Traun muss-
te sich imAchtelfinale der Tür-
kiye International Challenge
2025 geschlagen geben.

Kai Niederhuber von der ASKÖ
Badminton Traun qualifizierte sich
für die Teilnahme an der Türkiye
International Challenge 2025,
musste sich im Achtelfinale jedoch
dem Engländer Harry Huang, der
Nummer 74 in der Weltrangliste,
geschlagen geben. Nach rund 40
Minuten endete das Match mit
17:21 und 16:21 für Huang. Zuvor,
in der ersten Runde des internatio-
nalenMatches, trafNiederhuberauf
seinen österreichischen Teamkol-
legen Wolfgang Gnedt. Mit einer
cleveren Variation aus Angriffen
und Verteidigung gelang es dem
jungen Spieler, Gnedt zu besiegen
und ins Achtelfinale einzuziehen.
Dort soll es Niederhuber zum Teil

an der nötigen Konzentration ge-
mangelt haben. Auf seine Leistung
ist er trotzdem stolz: „Immerhin
liegt Huang in der Weltrangliste
mehr als 170 Plätze vor mir.“

Erfolg in der Bundesliga
Direkt nach der Heimkehr aus Is-
tanbul ging es für Niederhuber zum
Bundesliga-Auftakt. Das Team der
ASKÖ Badminton Traun gewann
6:2 gegen die Union Ohlsdorf.<

Kai Niederhuber Foto: ASKÖ Traun Badminton
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AKTION

„Tage der offenen Ateliers“ laden ein
LINZ-LAND. Rund 30 Ateliers
und Galerien öffnen im Bezirk
Linz-Land für Kunstliebha-
bende und Neugierige ihre Tü-
ren. Oberösterreichweit neh-
men mehr als 400 an den „Ta-
gen der offenen Ateliers“ am
Samstag, 18., und Sonntag, 19.
Oktober teil.

„Über 400 offene Ateliers sind ein
lebendiger Beweis für die Vielfalt
und Kraft unserer Kunstszene“,
freut sich Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP).
Ein Treffen mit der Kunst: Das er-
möglichen die Tage der offenen
Ateliers. Sie sind wegen des gro-
ßen Publikumsandrangs und der
regen Teilnahme der Künstler zu
einer beliebten Institution gewor-
den. An dem Wochenende bietet
sich die Gelegenheit, ein breites

Spektrum der zeitgenössischen
Kunst kennenzulernen, Künstlern
zu begegnen und ohneZeitdruck in
den Ateliers und Werkstätten zu
verweilen.
Neben dem Genuss ist ein zentra-
ler Gedanke, die heimische Kunst-
Szene sichtbar zu machen und zu
unterstützen. „Einmal im Jahr wird
die einzigartige Möglichkeit gebo-
ten, Kunst dort zu erleben, wo sie
entsteht – und das ist nicht im Ver-
borgenen“, betont Stelzer.
Im Bezirk Linz-Land lädt bei-
spielsweise die 44er Galerie Leon-
ding ein. Unter dem Titel „Come
In“ präsentieren 14 Künstler mit
Leonding-Bezug ihre Arbeiten
zum Thema Inklusion.
Zur Planung eines individuellen
Besuchsprogramms steht eine

interaktive Oberösterreich-Karte
zur Verfügung. Darin sind alle
Mitwirkenden mit Informationen
zu den Kunstsparten, Öffnungs-
zeiten und Kontaktmöglichkeiten
eingezeichnet. Nähere Infos:
www.land-oberoesterreich.gv.at/
234709.htm<

Anzeige

Tage der offenen Ateliers
im Bezirk Linz-Land

• Trauner Künstlergruppe
• Art Ilse Schill (Wilhering)
• Atelier am Bauernhof (Ansfel-
den)

• Atelier Sandra Thaler (Hörsching)
• Atelier Ulli Keramik (Traun)
• Bilder aus Mineralien (Enns)|
• Ingrid Elter (Neuhofen)
• Petra Fohringer, Stefan Mittel-
böck-Jungwirth-Fohringer (Wil-
hering)

• Walter Gschwandtner (Leonding)
• Robert Hübner(Leonding)
• Johann Jascha (Wilhering)|
• Sigrid Kirchmayr (Pasching)
• Anton Kitzmüller (St. Florian)
• Georgina Krauß (Leonding)
• Kunst & Handwerk im Blauen
Haus (Haid)

• Kunst aus Ton (Piberbach)
• Josefine Lengauer (Niederneukir-
chen)

• Waltraud Maier-Waldboth (Nie-
derneukirchen)

• Ani Paraskevova (Haid)
• Simon Pfeiffer (Wilhering)
• Jose Pozo (Leonding)
• Walter Schanovsky (Leonding)
• Irmgard Stadelmann (St. Florian)
• 44er Galerie (Leonding)
• Kunst ohne Grenzen (Traun)
• Kunstlabor Holzner (Ansfelden)
• KunstRaum 46 (Leonding)
• Schloss Ennsegg (Enns)

Johann Jascha aus Wilhering nimmt ebenfalls teil. Foto: Weihbold

Anton Kitzmüller aus St. Florian zeigt
seine Werke am 19. Oktober von 10 bis
12 und von 14 bis 18 Uhr. Foto: Kitzmüller

CARITAS

Unterstützung für Eltern in St. Isidor
LEONDING. Die Caritas lädt in
St. Isidor am Freitag, 24. Ok-
tober, und am Freitag, 5. De-
zember, zu Gesprächsrunden
für Eltern vonKindern und Ju-
gendlichen mit Beeinträchti-
gungen ein.

Unter der fachkundigen Beglei-
tung von Lisa Meitner-Wagner,
klinische Psychologin und Ge-
sundheitspsychologin im Caritas-
Projekt Meander, bieten die Tref-
fen Raum für Austausch, gegen-

seitige Unterstützung und neue
Perspektiven. Themen rund um
das familiäre Zusammenleben so-
wie aktuelle Herausforderungen
können offen angesprochen und
gemeinsam reflektiert werden.
„Der Austausch mit anderen El-
tern schafft Verbindung und lässt
neue Kraftquellen entstehen. Vie-
le erleben die gegenseitige Wert-
schätzung in der Gruppe als ent-
lastend und stärkend“, sagt Meit-
ner-Wagner.Im Alltag mit einem
Kind mit Beeinträchtigung gera-

ten Eltern oft an ihre Belastungs-
grenzen. Zwischen Verantwor-
tung, Sorge und stetigem Einsatz
bleibt wenig Raum für sich selbst.
Erschöpfung und das Gefühl, mit
allem alleine zu sein, nehmen zu.
Die Gesprächsrunde bietet einen
geschützten Rahmen, um zur Ru-
he zu kommen, sich verstanden zu
fühlen und neue Kraft zu schöp-
fen.
Das Angebot ist kostenlos. Eine
Anmeldung ist bis zwei Tage vor
dem jeweiligen Termin unter li-

sa.meitner-wagner@caritas-ooe.
at oder telefonisch unter 0676
8776-7267 erforderlich.<

Gesundheitspsychologin Lisa Meitner-
Wagner. Foto: Meitner-Wagner
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DORFSTADL RUFING

Theater RuKuKu spielt die Komödie
„Das Wirtshaus im Spessart“
LEONDING.DieKomödie „Das
Wirtshaus im Spessart“ steht
heuer auf dem Spielplan des
Theaters RuKuKu (Ruflinger
Kunst- und Kulturverein).
Premiere im Dorfstadl Rufling
ist am Donnerstag, 16. Okto-
ber, um 19.30 Uhr.

In den Wäldern lauert eine wil-
de, aber nicht ganz so finstere
Räuberbande. Einige Mitglieder
träumen heimlich von einem
ehrlichen Leben mit Häuschen
und Garten.
Doch als sie Christiane, die
Tochter des Grafen von Sandau,
entführen, wird es ernst: 20.000
Gulden Lösegeld sollen her.
Was die Räuber nicht erwartet
haben: Christiane ist mutiger als

gedacht und wird tatkräftig
unterstützt von ihrer treuen Zofe
und ihrer energischen Gouver-

nante. Zwei pfiffige Handwerks-
burschen geraten ebenfalls in die
Geschichte, haben eine fabelhaf-

te Idee und mischen gehörig auf.
„Das Wirtshaus im Spessart“ ist
eine spannende, witzige und be-
rührende Geschichte über Mut,
Gerechtigkeit und die Sehnsucht
nach einem besseren Leben.
Die literarische Vorlage stammt
vom deutschen Schriftsteller
Wilhelm Hauff aus dem Jahre
1827. Er verfasste die Erzählung
auf der Grundlage älterer, trivia-
ler Räuberromane.<

Premiere der Komödie ist am 16. Oktober. Foto: Theater RuKuKu

Aufführungstermine:
Do., 16.10., 19.30 Uhr
Fr., 17.10., 19.30 Uhr
Sa., 18.10., 17 Uhr
So., 19.10., 17 Uhr
Mi., 22.10., 19.30 Uhr
Do., 23.10., 19.30 Uhr
Fr., 24.10., 19.30 Uhr

MISCH MASCH
Do.23.10. 20h

KULTUR.PARK.TRAUN
SPINNEREI

musikalisches Kabarett

mit G. Lainer, D. Oman, T. Mandel

www.kulturpark.at 07229/62032
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ÖGB

Referat von
Barbara Blaha
TRAUN. Barbara Blaha hält am
Dienstag, 28. Oktober, um 18 Uhr
in derAK/ÖGB-Geschäftsstelle in
Traun ein Input-Referat. An-
schließend beantwortet sie Fragen
des Publikums.Blaha arbeitet an
der Schnittstelle von Wissen-
schaft und Politik. Sie leitet das
Momentum Institut sowie den
Momentum Kongress, ist Univer-
sitätsrätin der Universität Wien
und Mitgründerin des Wiener
Balls der Wissenschaften. Ver-
bindliche Anmeldungen unter
linzland@oegb.at sind erbeten.<

Blaha kommt Foto: Christopher Glanzl

ooe.arbeiterkammer.at/kultur

KULTUR

©
Ta
nj
a
Pr
am

bi
ns
ki

HURRA, NOVEMBER!
AK-Kulturmonat

für AK OÖ-Mitglieder

HURRA,
NOVEMBER!

€1,–
MIT
AK-KARTE
MIT
AK-KARTEEE

AK-Leistungs
karte

OOE .ARBE I T ERKAMMER .AT

MIT
AK-KARTE

HURRA,
NOVEMBER!

E
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-50%

KINO

Horrorfilmfestival Fright
Nights sorgt für Gänsehaut
PASCHING. Das Hollywood
Megaplex PlusCity wird er-
neut zum Zentrum des Un-
heimlichen. Das Fright Nights
Horrorfilmfestival kehrt von
Mittwoch, 22., bis Samstag, 25.
Oktober, zurück.

Das Festival präsentiert interna-
tionale Premieren, österreichi-
sche Erstaufführungen und un-
abhängige Filmproduktionen.
Ein besonderer Fokus liegt auf
dem Austausch zwischen Publi-
kum, Filmschaffenden und Jury.
Neben Kurzfilmen, der Young-
Talents-Rubrik, Independent-
Spielfilm-Höhepunkten und dem
Horror Award „Die Silberne
Hand“ in sechs Kategorien steht
heuer mit Andreas Marschall ein

deutscher Regisseur im Mittel-
punkt. Er begann seine künstle-
rische Laufbahn als Illustrator
von Schallplattencovern für Me-
tal-Bands. In den 1990er-Jahren
wechselte er in die Filmbranche,
zunächst mit Musikvideos, spä-

ter als Filmeditor und schließlich
als Regisseur. Zu seinen Werken
zählen unter anderem
Black.White.Red., Tears of Kali
undMasks.
Nähere Informationen und Kar-
ten: www.frightnights.eu<

Horror im Kinosaal Foto: zamuruev-stock.adobe.com

PFARRSAAL

Bücherflohmarkt für
einen guten Zweck
NEUHOFEN. Mehr als 30.000
Bücher werden am Samstag, 18.,
und Sonntag, 19. Oktober, beim
Flohmarkt im Pfarrsaal angebo-
ten. Mit dem Erlös wird ein Bil-
dungsprojekt für Kinder in Bo-
livien unterstützt.Geöffnet ist der
Bücherflohmarkt am Samstag
von 8 bis 19 Uhr und am Sonn-
tag von 8 bis 13 Uhr. Am Sonn-

tag gibt es eine „Happy Hour“-
Stunde, in der jedesBuch 50Cent
kostet.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Bücher, DVDs, CDs, Co-
mics, Computerspiele, Noten,
Briefmarken und Spiele können
noch bis Mittwoch, 15. Oktober,
von 8 bis 19 Uhr im Pfarrheim
abgegeben werden.<

30.000 Bücher warten auf neue Besitzer. Foto: Gerhard Kaindlstorfert
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GALERIE DER STADT TRAUN

Gerahmte Wirklichkeit – Fotograf Michael
Sardelic zeigt, wie Wahrnehmung entsteht
TRAUN. Mit der Ausstellung
RealityFramingpräsentiert die
Galerie der StadtTraunabdem
22. Oktober ein besonderes
Fotoprojekt des Künstlers Mi-
chael „HuM-ART“ Sardelic.
Die Vernissage findet um 19
Uhr in denRäumen amHaupt-
platz 1 statt, die Ausstellung
läuft bis zum 23. November.

Seit 2018 arbeitet der in Ober-
österreich beheimatete Fotograf
an seinem Langzeitprojekt Fra-
ming. Im Zentrum steht ein im-
mer wiederkehrender Metallrah-
men, der als gestalterisches und
gedankliches Element dient.
„Der Rahmen lenkt den Blick –
und macht sichtbar, dass jede
Wahrnehmung eine Entschei-
dung ist“, beschreibt Sardelic

seinen Ansatz. Unter dem Titel
Reality Framing geht der Künst-
ler nun einen Schritt weiter: Er
untersucht, wie durch bewusste
Rahmung Bedeutungen ver-
schoben und neue Wirklichkei-
ten geschaffen werden.

Besonderes Spannungsfeld
Die Bilder zeigen nicht nur, was
vor der Kamera geschieht, son-
dern auch, wie unsere Sicht auf
Ereignisse und Situationen ge-
formt wird. „Mich interessiert das
Spannungsfeld zwischen Realität
und Interpretation“, erklärt Sar-
delic. So wird jedes Foto zu einer
Einladung, genauer hinzusehen –
unddeneigenenBlickaufdieWelt
zureflektieren.DieAusstellungist
von Dienstag bis Sonntag jeweils
von 8 bis 22 Uhr geöffnet.<

Der Fotograf Michael „HuM-ART“ Sardelic lädt dazu ein, den eigenen Blick zu
hinterfragen – und zu entdecken, wie sehr der Rahmen die Realität verändert.
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GEWINNSPIEL

Große Zaubershow
LINZ. Fabian Blochberger alias
„Fab Fox“ ist mit seiner eige-
nen Zaubershow zu Gast in der
Linzer TipsArena. Live zu er-
leben am Sonntag, 26. Oktober
um 18.30 Uhr. Tips verlost 2x2
Tickets.

Der junge Niederösterreicher
Fabian Blochberger, der unter
seinem Künstlernamen Fab Fox
auftritt, hat mit gerade einmal 24
Jahren das geschafft, wovon vie-
leMagier nur träumen: eine eige-
ne, aufwendig inszenierte Büh-
nenshow, die sich mit interna-
tionalen Produktionen messen
kann. Unter dem Titel „Fabu-
lous“ präsentiert der Künstler
eine moderne Interpretation der
Zauberkunst. Sein Ziel ist es weg
von den Klischees zu kommen
und dem Publikum zu zeigen,
dass Zauberei jung, modern,
frech und lustig ist.

Magische Highlights
Ein Flugzeug erscheint auf der
Bühne und Zuschauer werden
durch Raum und Zeit telepor-
tiert. Höhepunkt ist ein lebens-
gefährlicher Feuer-Stunt.<

Der junge Magier wandelt auf den
Spuren von David Copperfield.
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Magda Leeb „Aufpudeln“
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Die Echten „Dingsda“
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DINGSDA

„Die Echten“ feiern OÖ-Premiere im
Anton Bruckner Centrum Ansfelden
ANSFELDEN. Was ist eigent-
lich dieses „Dingsda“? Die
Antwort gibt Österreichs be-
kannteste A-cappella-Come-
dy-Formation Die Echten –
musikalisch, witzig und garan-
tiert instrumentenlos – bei ihrer
Oberösterreich-Premiere am 8.
November im Anton Bruckner
Centrum (ABC) Ansfelden.

Um19.30Uhr geben die vier Vo-
kalakrobaten ihr neues Pro-
gramm Dingsda zum Besten –
und versprechen einen Abend
voller musikalischer Überra-
schungen, feiner Ironie und un-
nachahmlichemWortwitz.
Seitbald25JahrenbegeisternDie
Echten als Österreichs bekann-
teste A-cappella-Comedy-For-

mation ihr Publikummit „gesun-
genen akustischen Missver-
ständnissen“ und einem unver-
wechselbaren Mix aus Humor,

Gesangskunst und kultiviertem
Nonsens. Ihr Markenzeichen:
stimmgewaltige Instrumenten-
losigkeit und die Fähigkeit, Pop-

und Rockklassiker in völlig neue
– und oft herrlich absurde – Kon-
texte zu setzen.
Mit Dingsda präsentieren sie nun
ein Programm, das so offen wie
vieldeutig ist. Der Titel ist, wie
die Künstler selbst sagen, „die
kürzest mögliche Auf-den-
Punkt-Bringung aller lebenslus-
tigen und musikalischen The-
men, die die ‚Stimmbänd‘ an
einem Abend auf die Bühne
schmettern kann“. Und was ge-
nau das bedeutet, bleibt bis zum
Auftritt ihr kleines Geheimnis –
schließlich soll die Spannung
nicht verloren gehen. Kurz, er-
frischend und eben: Dingsda!
Karten für die Oberösterreich-
Premiere sind online unter
abc.ansfelden.at erhältlich.<

„Die Echten“ bringen mit ihrem neuen Programm „Dingsda“ stimmgewaltigen
Nonsens und A-cappella-Comedy ins ABC Ansfelden. Foto: Bernd Alfanz

SCHLOSS TRAUN

Schwarze Komödie
TRAUN. Die schwarze Komödie
„Das letzte Mal“ wird am Sams-
tag, 22. Oktober, im Schloss
Traun aufgeführt. In den Haupt-
rollen sind Nina Hartmann und
Martin Leutgeb zu sehen. Eine
Frau beschließt, ihren Mann zu

ermorden. Der Mord ist sorgfäl-
tig geplant, das Gift vom Baum-
schulgärtner besorgt. Die absur-
de Situation, gespickt mit tief-
sinnigenDialogen, ist einFest für
die beiden Komödianten Hart-
mann und Leutgeb.<

Nina Hartmann und Martin Leutgeb Foto: Stefan Johann

KUVA

„Perspektiven“ in der
44er Galerie Leonding
LEONDING. Am 14. November
um 19 Uhr eröffnet in der 44er
Galerie die Gruppenausstel-
lung Perspektiven, die Werke
von sechs Personen vereint, die
alle in engem Bezug zur KUVA
stehen – sei es als Mitarbeiten-
de oder als Teil ihres künstle-
rischen Netzwerks.

Die Ausstellung bringt Bibiana
Weber, Florian Nörl, Reinhard Jor-
dan, Eginhartz Kanter, Sophie
Lindmair und Lukas Jakob Löcker
zusammen, doch ihre künstleri-
schen Ausdrucksformen könnten
unterschiedlicher kaum sein.
Zeichnung, Objektkunst, Video,
multimediale Arbeiten – und vie-
les dazwischen – treten in den sechs
Räumen der Galerie in einen span-
nenden Dialog. Die Vielseitigkeit

ihres Tuns spiegelt sich in der Viel-
falt in der Ausstellung wider, freut
sich Kuratorin Jasmin Leonharts-
berger. Die bewussten Gegenüber-
stellungen und Verbindungen er-
öffnen neue Sichtweisen – auf die
Kunst, auf ihreSchöpferundaufdie
Frage,woArbeit aufhört undKunst
beginnt. Für die musikalische Be-
gleitung der Vernissage sorgt Plat-
tenjoe. Die Ausstellung läuft bis
zum 15. November.<

Das Titelbild der Ausstellung.
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30 Jahre Wildstyle & tattoo Messe

Vom Skirennläufer zum Rock- und Tattoo-
Pionier: Jochen Auer im Gespräch
oÖ. Er ist ein echtes Original aus 
Bad Ischl und seit mehr als drei 
Jahrzehnten eine feste Größe in 
der europäischen Event- und Mu-
sikszene: Jochen Auer, Erfinder 
der legendären Wildstyle & Tat-
too Messe, erfolgreicher Event-
veranstalter, Caterer der inter-
nationalen Rock- und Pop-Stars 
und kreativer Kopf hinter dem 
European Street Food Festival. 
Im Interview spricht Auer über 
seine Anfänge zwischen Ski-
rennlauf und Heavy Metal, über 
Mut, Leidenschaft und Durch-
haltevermögen.

Sie sind in vielen Bereichen ak-
tiv – Musik, Events, Gastronomie.  
Wie hat Ihre berufliche Laufbahn 
begonnen?

Jochen Auer: Ich war in meiner 
Jugend Skirennläufer und entdeck-
te schon relativ bald – mit zwölf 
Jahren – die Liebe zu Rock und 
Metal. Meine Skikarriere neigte 
sich 1988 relativ schnell dem Ende 
zu. „Schuld“ daran sind Metallica, 
die während ihrer „ ... and Justice 
for All“-Tour in München gespielt 
haben. Ich wollte dafür einen Trai-
ningskurs in Tirol kurz unterbre-
chen, um mir Metallica anzuschau-
en. Der Plan ging schief, und ich 
wurde vor die Wahl gestellt: Metal-
lica oder Skiteam. Meine Entschei-
dung war schnell gefallen – Metal-
lica sind live ein einschneidendes 
Erlebnis. Von da an wusste ich, 
dass mein Leben der Showbran-
che gehört. Ohne Geld – aber mit 
umso besseren Nerven – stieg ich 
1990 mit 18 Jahren in die interna-
tionale Showbranche ein und grün-
dete meine erste Firma. Ich begann 
in meiner Heimatstadt Bad Ischl 
Konzerte zu veranstalten. Anfang 
der 90er Jahre eröffnete ich in Wels 
und Linz die ersten beiden Lokale 
in Oberösterreich, in denen aus-
schließlich Rock und Metal gespielt 
wurde. 1995 habe ich die Wildstyle 
& Tattoo Messe erfunden, im Jahr 

2000 meine Cateringfirma Stage 
Culinarium gegründet und 2015 das 
European Street Food Festival ins 
Leben gerufen. Mit allen drei Pro-
jekten sind wir bis heute auf Tour.

Wie kam es zur Idee der Wildstyle & 
Tattoo Messe? 

Auer: Die Idee kam mir im Juni 
1995 beim ersten Underground 
Festival in Wels, das ich mit meinen 
damaligen Geschäftspartnern orga-
nisierte. Dort gab es bereits einen 
„Metal Market“ mit Tattoos, Pier-
cings etc., der extrem stark frequen-
tiert war. Binnen Sekunden hatte 
ich die Idee, viele solche Stände 
in eine Messehalle zu stellen, ein 
spektakuläres Showprogramm zu 
kreieren und Eintritt zu verlangen. 
Das Konzept dazu habe ich inner-
halb von drei Tagen und Nächten 
niedergeschrieben, ich buchte die 
Messehalle in Wels, produzierte die 
Wildstyle – und ging in die Wer-
bung. Es gab damals große Prob-
leme mit den Behörden, die noch 
Angst vor Tattoos und Tätowierten 
hatten. Mitte der Neunziger wur-
den Tätowierte noch als Kriminel-
le abgestempelt und so wollte man 
die erste Tattoo-Messe Österreichs 
stoppen, bevor sie überhaupt be-
gonnen hatte. Es gab massiven Wi-
derstand von vielen Seiten, und fast 
alle rieten mir ab.

Wie hat sich die Wildstyle & Tattoo 
Messe entwickelt? 

Auer: Zweifelsohne hat die Wild-
style & Tattoo Messe massiv dazu 
beigetragen, dass Tätowieren ge-
sellschaftsfähig wurde. Für viele 
Tattoo-Begeisterte war die Wild-
style so etwas wie eine „Einstiegs-
droge“. Im Grunde ist die gesamte 
Wildstyle ein Meilenstein für sich. 
Von Österreich aus das erfolg-
reichste Tattoo-Projekt Europas – 
wenn nicht sogar weltweit – zu kre-
ieren und zu starten, ist schon der 
Hammer, meiner Meinung nach. 

Sie sind auch im Catering-Bereich 
sehr erfolgreich. Wie kam es dazu?

Auer: 2000 habe ich gemeinsam 
mit meinem Bruder vom Gasthaus 
Pfandl in Bad Ischl aus die Cate-
ringfirma Stage Culinarium gegrün-
det. Er ist ein Spitzenkoch, und mit 
höchstem Einsatz haben wir Tag 
und Nacht gearbeitet. Wir fuhren 
um fünf Uhr früh nach Wien, ha-
ben dort bei Konzerten und Events 
die Stars und deren Crew bekocht, 
Buffets aufgebaut und sind in der 
Nacht wieder nach Hause gefahren. 
Oft blieben uns dabei nur 100 Euro 
übrig. Es war „Learning by doing“, 
aber binnen kürzester Zeit erreich-
ten wir ein Niveau, das weder Ver-
anstalter noch Fans kannten. Unser 
Ziel, Marktführer im Star-, Künst-
ler- und Crewcatering zu werden, 
haben wir 2003 erreicht. Seitdem 
haben wir über 5.000 Caterings in 
ganz Europa durchgeführt – für die 
Crème de la Crème der Musiksze-

ne: Metallica, Pink, Rihanna, Black 
Sabbath, Neil Young, The Rolling 
Stones, Paul McCartney, Lady 
Gaga und viele andere.

Auch das European Street Food 
Festival stammt aus Ihrer Feder. 
Wie ist diese Idee entstanden?

Auer: Die Idee entstand aus der 
Cateringfirma. Catering einerseits, 
Messeveranstaltungen andererseits 
– da war der Weg zum Konzept 
des European Street Food Festi-
vals nicht weit. Mittlerweile haben 
wir bereits rund 300 Festivals mit 
mehr als vier Millionen Besuchern 
durchgeführt. Das Besondere ist, 
dass sich der Gast kulinarisch um 
die Welt kosten kann, ohne zig ver-
schiedene Restaurants besuchen zu 
müssen. Auf einem Platz hunderte 
verschiedene Gerichte aus dutzen-
den Ländern zu bekommen – frisch 
zubereitet – das ist das Erfolgsge-
heimnis.

Haben Sie noch weitere kreative 
Pläne oder Herzensprojekte?

Auer: Wenn ich mir die ganzen Ide-
en anschaue, die am Schreibtisch 
liegen, könnten wir wahrscheinlich 
auch die nächsten 30 Jahre mit coo-
lem Inhalt füllen.<� Anzeige

Jochen Auer mit Kiss: Der Bad Ischler entdeckte früh seine Liebe zu Rock und Metal.

Wildstyle- und Tattoo-Messen
30 years of Wildstyle 

• 18. und 19. Oktober:  
Linz, Tabakfabrik

• 25. und 26. Oktober:  
Salzburg, Messezentrum

• Jeweils am Samstag:  
KISS Forever Band

• jeweils am Sonntag: Motörhead 
Legende “Phil Campbell and the 
Bastard Sons” play Motörhead

• Stargäste: The Enigma – The 
Puzzleman, Sideshow Ramone 
und viele andere mehr

• European Street Food Festival 
bei freiem Eintritt jeweils am 
Außengelände

 Infos und Programm:
www.wildstyle.at 

Fo
to

: M
ik

e 
Au

er



Anzeigen Linz-Land36 42. Woche 2025Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 16. Oktober

FR, 17. Oktober

SA, 18. Oktober

SO, 19. Oktober

MO, 20. Oktober

Top-Termine

BENEDIKTMITMANNSGRUBER
HÖRSCHING. Am Donnerstag, 13. Novem-
ber, 19.30 Uhr, kommt Benedikt Mitmanns-
gruber mit seinem Programm „Der seltsame
Fall des Benedikt Mitmannsgruber“ ins Kultur-
und Seminarzentrum. Der dünne, schwache
Junge präsentiert dabei im Norwegerpullover
seine lustigen Geschichten. Karten: Ö-Ticket
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FRANZ POSCH IN DER HOAMAT
HAIBACH OB DER DONAU. Die Hoa-
mat feiert Geburtstag: Franz Posch und sei-
ne Innbrüggler treten am Donnerstag, 13.
und Freitag, 14. November, in der Hoamat
in Haibach ob der Donau auf. Tickets um 77
Euro sind im Onlineshop unter hoamat.net
oder direkt in der Hoamat erhältlich.
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DIE AMIGOS EXKLUSIV
LEONDING. Die Amigos geben am 25.
Oktober um 16 Uhr in der Kürnberghalle
Leonding ihr letztes einziges und exklusi-
ves Österreich-Konzert 2025 – ein Muss für
alle Schlagerfans! Vorverkaufskarten unter
www.postl-shows oder www.oeticket.com
und in allen Ö-Ticket Shops
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SALZBURGER ADVENT
LINZ.Mit seinem neuen Programm„AWun-
der ist gescheh’n!“ verzaubern der Salzbur-
ger Advent und seine 100 Mitwirkenden am
4.12. das Publikummit stimmungsvollen Lie-
dern, besinnlichen Geschichten und einem
Theaterstück im Linzer Brucknerhaus. VVK:
LIVA, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: Klaus Huber

Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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40 JAHRE ROCKME AMADEUS
LINZ. Falcos Original-Band bringt im Rah-
men des 40-jährigen Jubiläums von „Rock
me Amadeus“ am 18. November im Post-
hof den Original-Sound auf die Bühne. Der
österreichische Rockstar eroberte im März
1986 die US-Billboard-Charts und die bri-
tischen Top 40. Tickets unter oeticket.com.
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YANN TIERSEN IM POSTHOF
LINZ.Der bretonische Pop-Avantgardist Yann
Tiersen taucht in seinem neuen, zweiteiligen
Werk „Rathlin from a Distance / The Liquid
Hour“ tief in seine fabelhafte Welt wunder-
samer Klangexperimente ein. Am Mittwoch,
22. Oktober, 20 Uhr, kommt er in den Posthof
Linz. Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket
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HERTAMÜLLER IM BRUCKNERHAUS
LINZ. Literaturnobelpreisträgerin Herta Mül-
ler ist für eine Lesung ihrer Erzählung „Der
Beamte sagte“ am Dienstag, 18. November,
19.30 Uhr, im Brucknerhaus Linz zu Gast. Mu-
sikalisch unterstützt wird sie vom Duo Brüg-
gen-Plank (Violine/Klavier), mit Werken von
George Enescu. Karten: www.brucknerfest
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St. Marien: jd. Montag, Langsam Lauf- und
Nordic Walking-Treff, Treffp.: vor der Volks-
schule (mit geprüftem Betreuerteam), 19.00,
 0650 2321961

Ansfelden: Forschertreff, für Kinder von 7-11
Jahren, EKiZ Sabberlot, 16 - 17.00, Anmel-
dung: www.ansfelden.at/eltern-kind-zentrum-
sabberlot

Haid: "Strich für Strich", zeichnen, malen,
Aquarell usw., Hauptplatz 53, 9.30 - 11.00

Leonding: Bücherflohmarkt, Atrium Rathaus,
9 - 18.00

Leonding: Kabarett mit Omar Sarsam:
"Stimmt", Kürnberghalle, 19.30, Karten: Ö-
Ticket

Leonding: "Maserclass" - exklusive Weinver-
kostung, Turm 9, 19.00, Karten: www.kuva-
leonding.at

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 19.30, Karten:
 0681 10371292

Neuhofen: Vortrag: "Aktuelle Internetkrimi-
nalität – wie kann ich mich schützen?", Markt-
gemeindeamt, 15.00, Anmeldung: gemeinde@
neuhofen-krems.at

Piberbach: Kreative Bibliothek, Bücherei, 17 -
19.30

Piberbach: Wanderung des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, TP: Naturfreunde-
haus, 9.00

Traun: Bürgermeister-Stammtisch, Cafe Fle-
dermaus, 18 - 20.00

Ansfelden: Gitti's Abendgeschichten: "Mär-
chenhafte Geschichten", für Kinder ab 4 Jah-
ren, Stadtbibliothek, 17 - 18.30, Karten: EKiZ

Ansfelden: Theater: "Nur die Möwe war Zeu-
ge", ABC Saal, 15.00, VA: Theatergruppe des
Siedlervereins Ansfelden, Karten: www.abc-ans
felden.reservix.at

Kematen: Kabarett mit Nina Hartmann:
"Endlich Hausfrau", Martinshof, 19.30, Kar-
ten: Sparkasse Kematen

Leonding: Bücherflohmarkt, Atrium Rathaus,
9 - 18.00

Leonding: Konzert der Chorgemeinsschaft:
"Austropop", Doppl:Punkt, 19.00, Karten: Rat-
haus

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 19.30, Karten:
 0681 10371292

Traun: Bürgermeister-Stammtisch, Spinnerei
Cafe, 14 - 16.00

Traun: Improlounge, Schloss, 20.00

Ansfelden: Feuerlöscherüberprüfung der FF
Freindorf

Ansfelden: Tag des offenen Ateliers, Kunstla-
bor Holzner, 10 - 18.00

Ansfelden: Theater: "Nur die Möwe war Zeu-
ge", ABC Saal, 19.30, VA: Theatergruppe des
Siedlervereins Ansfelden, Karten: www.abc-ans
felden.reservix.at

Ansfelden: Wunschkonzert, GH Strauß,
19.00

Haid: Herbstkonzert der Trachtenkapelle, Rat-
haussaal, 19.00

Haid: Seniorennachmittag: Miteinander - Für-
einander, Josefstüberl, 16.00

Hörsching: Seifen selbst herstellen, TP: Ein-
gang Schülerhort, 14 - 18.00, VA: Gesunde Ge-
meinde, Anmeldung:  07221 72155-40

Kematen: Sonntags-Vorabendmesse, Pfarrkir-
che, 19.00

Kirchberg-Thening: Outdoor Erste Hilfe
Kurs, Start: Volksschule, 8 - 17.00, VA: Alpen-
verein

Leonding: Exkursion: Betriebsbesichtigung
Chris & Laura, Grünburgstr. 30, 14.00, Anmel-
dung: buergerservice@leonding.at

Leonding: "Kasperl & Großmutti's Apfelstru-
del", 44er Galerie, 10.00, Karten: www.kuva-
leonding.at

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 17.00, Karten:
 0681 10371292

Neuhofen: Bücherflohmarkt, Pfarrsaal, 8 -
19.00

Neuhofen: Konzert der Juicy Rockband,
Spessart, 21.00, VA: Sparda

Neuhofen: Vitaltag der Gesunden Gemein-
de, Forum, 10 - 18.00

Piberbach: Tag des offenen Ateliers, Kunst
aus Ton bei Claudia im Gwölb, Piberbach 2, 10
- 18.00

Traun: Asphaltstock Stadtmeisterschaft, As-
phaltstockbahnen Traun, 8.00

Traun: Konzert mit Timna Brauer: "Die Far-
ben meines Lebens", Schloss, 20.00

Allhaming: Schnitzelessen des Seniorenbun-
des

Haid: "Klassik & Knobeln" - ein Nachmittag
voller Musik und Rätsel, Stadtsaal, 15 - 17.00,
VA: Kulturverein

Hörsching: Matineekonzert mit dem Christi-
an Groffner Quartett, Rathaus, 11 - 13.00, Kar-
ten: Rathaus

Kirchberg-Thening: Sternwallfahrt nach
Dörnbach, TP: Pfarrkirche Kirchberg

Kirchberg-Thening: Weltmissions-Sonntag,
Pfarrkirche Kirchberg, 10.00

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 17.00, Karten:
 0681 10371292

Linz: Familien - Tanztheater "Aladin"
ab 5 Jahre - Tanz: SchülerInnen der
Ballettschule 11.00, Theater Maestro,
www.maestro-linz.com

Neuhofen: Bücherflohmarkt, Pfarrsaal, 8 -
13.00

Piberbach: Tag des offenen Ateliers, Kunst
aus Ton bei Claudia im Gwölb, Piberbach 2, 10
- 18.00

Pucking: Kürbisfest der FPÖ, Gasthof Mayr,
14 - 17.00

Traun: Musik und Märchen: "Auf den Spuren
des Löwen", Schloss, 16.00, Karten: Ö-Ticket

Wilhering: Kindertheater: "Pippi feiert Ge-
burtstag", Schulstraße 7, 15.00, Karten:
 07226 2255

Ansfelden: Vortrag: "Babys schlafen an-
ders", EKiZ Sabberlot, 9.30 - 11.00, Anmel-
dung: www.ansfelden.at/eltern-kind-zentrum-
sabberlot

Haid: Häkeln, Stricken, Ausprobieren, Haupt-
platz 53, 18-20.00
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MO, 20. Oktober

DI, 21. Oktober

MI, 22. Oktober

DO, 23. Oktober FR, 24. Oktober

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

TICKETS:
postl-shows.at
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06. DEZEMBER 2025
HOLLYWOOD MEGAPLEX PASCHING

Einlass 15:00 Uhr, Beginn 16:00 Uhr
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ooe.arbeiterkammer.at/kultur

Mi., 5. Nov. 2025, 19 Uhr
Brucknerhaus Linz
Karten und Info: Brucknerhaus Linz Tel.: +43 (0)732 775230
Ermäßigung mit der AK OÖ-Leistungskarte.

KULTUR

AK CLASSICS

Bruckner Orchester Linz
AnggusWebster, Diriggent

Werke von
Federspieler | Mozart | Hindemith

©
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AK-KARTE

HURRA,
NOVEMBER!

AK-Leistungs
karte

OOE .ARBE I T ERKAMMER .AT

-50%

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

3 1 6 7 9 2 5 4 8
8 4 2 6 1 5 7 3 9
7 5 9 4 8 3 1 2 6
4 7 5 1 6 8 2 9 3
2 3 8 9 5 4 6 1 7
6 9 1 3 2 7 8 5 4
5 2 3 8 7 9 4 6 1
9 6 7 5 4 1 3 8 2
1 8 4 2 3 6 9 7 5

Neuhofen: Kaffeetreff des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, Schülerrestau-
rant Volksschule, 14.30

Kematen: Vereinstreff der Vereine Kematen
und Piberbach, Martinshof, 19.00

Oftering: Vortrag: "Unterwegs zu ökologi-
scher Hoffnung", Referent: Michael Rosenber-
ger, Gemeindesaal, 19.00, VA: KBW

Allhaming: Knitteln des Pensionistenverban-
des Neuhofen - Allhaming, Lindach 12

Eggendorf: Stammtisch Zeitbank, Silo's,
19.00

Haid: Tarock Treff, Otelo, 19.00

Leonding: 4×4 im 44er Haus: "Welche Kom-
petenzen zählen in einer Arbeitswelt, die sich
laufend verändert?", 44er Haus, 16.00, Anmel-
dung: officestandort-leonding.at

Leonding: "Herr Glück und Frau Unglück",
Stadtbücherei, 16.00, Anmeldung erforderlich

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 19.30, Karten:
 0681 10371292

Leonding: Vortrag: "Permakultur", GH Nie-
derberger, 19.00, VA: Obst- und Gartenbauver-
ein

Pasching: "Fright Nights - das ultimative
Fest der Angst 2025", Hollywood Megaplex,
15 - 23.00, Infos: www.frightnights.eu/pro
gramm-2025

St. Marien: Treffpunkt Tanz, Pfarrheim 9.00

Traun: Vernissage: Michael HuM-ART - Foto-
projekt, Galerie der Stadt Traun, 19.00

Haid: "Strich für Strich", zeichnen, malen,
Aquarell usw., Hauptplatz 53, 9.30 - 11.00

Kirchberg-Thening: "Österreich liest", mit
Lukas Wilging, Bücherei, 15.00

Leonding: Kabarett mit Clemens Maria
Schreiner: "Fehlerfrei", Doppl:Punkt, 19.30,
Karten: www.kuva-leonding.reservix.at/events

Leonding: Lehrlingsmesse der WKO Linz-
Land, Kürnberghalle, 9 - 13.00

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 19.30, Karten:
 0681 10371292

Neuhofen: "Wenn der Garten in die Jahre
kommt", GH Gundendorfer, 19.00, VA: Obst-
und Gartenbauverein

Pasching: "Fright Nights - das ultimative
Fest der Angst 2025", Hollywood Megaplex,
15 - 23.00, Infos: www.frightnights.eu/pro
gramm-2025

Pasching: Wandern des Seniorenbundes, TP:
Kirchenplatz Langholzfeld, 8.00

Piberbach: Radfahren des Pensionistenver-
bandes Neuhofen-Allhaming, TP: Naturfreunde-
haus, 9.00

Pucking: Wallfahrt des Seniorenbundes

Traun: Kabarett mit G. Lainer, D. Oman, T.
Mandel: "MischMasch", Spinnerei, 20.00, Kar-
ten: Ö-Ticket

Traun: Workshop: "Besusst, sicher, mobil -
im Auto unterwegs", Leitung: Werner Mayrho-
fer, Seniorentreff St. Dionysen, Anmeldung:
 0664 88254133

Wilhering: Informationsveranstaltung zum
Katastrophenschutz und zur Krisenvorberei-
tung, Referent: Roland Auer, LMS, 18.00

Ansfelden: Kabarett mit Magda Leen: "Auf-
pudeln", ABC Saal, 19.30, Karten: www.abc-
ansfelden.reservix.at

Leonding: Theater: "Das Wirtshaus im Spess-
art", Dorfstadl Rufling, 19.30, Karten:
 0681 10371292

Neuhofen: Konzert mit der Chris Buggs
Band, Forum, 20.00, Karten: www.shop.event
jet.at/neuhofen

Pasching: "Fright Nights - das ultimative
Fest der Angst 2025", Hollywood Megaplex,
15 - 23.00, Infos: www.frightnights.eu/pro
gramm-2025

18. und 19. Oktober:
Linz-Stadt:
(Sa 12.00 bis Mo 07.00)
Kleintiere: Mag. Scherfler, 0732 680728
Bez. Linz-Land:
(Sa und So):
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Linz: Familien- u. Erziehungsberatung
 0732 349271

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Traun: Mobiles Familiencoaching,
  0800 252201, www.soziale-initiative.at

BARBARA BALLDINI "Höhepunkte",
Pregarten, Bruckmühle am 24.10. UND
Leonding, Kürnberghalle am 15.11,
19:30Uhr, Karten: Ö-Ticket,
Infos: www.balldini.com
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KLEINKUNST

Drei und die Kunst
LINZ.Mit einer szenischen Lesung
der preisgekrönten Komödie
„Kunst“ von Yasmina Reza, erfül-
len sich Christoph Grissemann,
Manuel Rubey und Robert Stachel
ein Lieblingsprojekt. Am Freitag,
24. Oktober, 20 Uhr, bringen die
drei Ausnahme-Humoristen das
Stück in einer szenischen Lesung
auf die Posthof-Bühne, beim Lin-
zer Kleinkunstfestival. Ein wun-
derbares Männergerangel und die

Bedeutung moderner Kunst in
einem schrägen, bestechenden und
temporeichen Abend wartet auf
Besucher. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

Robert Stachel, Manuel Rubey und Christoph Grissemann (v. l.) Foto: Udo Leitner

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: RPB

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Bus ab/bis Linz via Bruck/Mur

• Nostalgie Salonzug Reise vonWien zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala* im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt, exklusive Silvesterfeier mit
Galabuffet, inkludierten Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

BRUCKNERHAUS

Mozarts Nächte
LINZ. Gemeinsam mit Mezzo-
sopranistin Kate Lindsey und
Bariton Georg Nigl macht der
Concentus Musicus Wien am
Sonntag, 2. November, 11 Uhr,
im Brucknerhaus den Tag zur
Nacht.

Unter der Leitung von Stefan Gott-
fried erklingen in der Sonntagsma-
tinee Arien und Opernduette von
Wolfgang Amadé Mozart. Aus der
Oper „Così fan tutte“ ist dabei die
Arie der Dorabella „È amore un la-
droncello“ („Ein loser Dieb ist
Amor“) genauso zu hören wie Don
Giovannis Ständchen „Deh vieni
alla finestra“ („Komma ans Fens-
ter,meinSchatz“),mitderdieserdie
Zofe Zerlina verführen möchte.
Zudem wird „Eine kleine Nacht-
musik“ das Publikum trotz der frü-
hen (Mittags-)Stunde verzaubern,
denn die populäre Melodie können
gewiss alle Konzertbesucher im

Geiste mitsummen. Infos und Kar-
ten unter www.brucknerhaus.at,
Tel. 0732 775230. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Mezzosopranistin Kate Lindsey gastiert
im Brucknerhaus. Foto: YOTA Yulia Oliver Taylor
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Lyon, Macon, Chalon-sur Saone, Lyon Viviers, Arles,
Port-St. Louis, Tain L‘Hermitage, Lyon
Willkommen in einer Region, in der man sich Zeit lässt.

Grasende Wildpferde, Boule Spieler auf dem Marktplatz – selbst die Ruinen ha-
ben keine Eile beimVerfallen. Im Burgundwachsen auch die berühmtesten Reben
derWelt in aller Ruhe. An der mittelalterlich-barock-modernen Handelsstadt Lyon
mit den labyrinthartigen Gassen kann man sich nie sattsehen. Satt essen schon,
denn allerorts beweist man, „la ville degueule“, die Stadt des Gaumens zu sein.
Dann taucht man ein in die malerische Provence und sofort geht auch die eigene
Uhr langsamer. Man genießt die Lebensfreude, die Farben, die Natur und freut
sich dass in diesem Jahr alle Urlaubsfotos aussehen wie aus einem Bildband.

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

ab

1.599,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten zur
Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Marokko ist ein faszinierendes Reiseland von großer landschaftlicher und kultureller
Vielfalt am Schnittpunkt der Kulturen. Endlose Wüsten und die mächtigen Gipfel
des Atlas formen die pittoreske Kulisse für mittelalterliche Berbersiedlungen und
blühende Oasen. Die prachtvollen Königsstädte Rabat, Meknès, Fès und Marrakech
locken mit dem Zauber dermaurischen Kultur und begeistern mit den geschäftigen
Souks, in denen das traditionelle Handwerk blüht.

Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch im Anima Garten von André Heller. Doch
Marokko bezaubert auch durch die Gastfreundschaft seiner Bewohner, die nach al-
ter arabischer Sitte hier besonders gepflegt wird.

Fotos: GTA

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

1.399,-

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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DAS NEUE
HOCHZEITSEVENT

HAPPY
FUSSLFUSSLFUSSLFUSSL
HAPPYHAPPYHAPPYHAPPYDays

MEHR INFOS:

FREITAG, 17. Oktober
9:00 - 21:00 UHR geöffnet!

11:00 | 15:00 | 19:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
16:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
18:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

SAMSTAG, 18. Oktober
9:00 - 17:00 UHR

10:00 - Tipps & Blumeninspirationen ° Blütensti(e)l
11:00 | 15:00 - Brautmodenschau ° Fussl Happy Day
14:00 - Tipps & Infos ° Stylingsisters Sandra & Sylvia
16:00 - Minitanzkurs ° Tanzschule Hippmann

Weitere Highlights…
Selfiewagen von Sandra Esterer Fotodesign, prickelnder
Prosecco vom Weinwerk Christian
…und ein großes GEWINNSPIEL

FUSSL FESTTAGSHAUS | Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreiis


